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Neueste Drahtmeldungen.
Keine Verlängerung der Verkel,r ;sp?rr .̂

XV. T. 8 . Berlin , 13. Nov. (Dreihtbericht.) Wie die .,3?.
B" q. p' -t " dem Reichsverkel, sministerinm erfährt , ist
eine Verlängerung der Personenverkehrs.
sperre  uurr de» anfangs in Aussicht genommenen Zeit¬
punkt nicht zn erwarten . Man ist allgemein der Auffassu ig,
daft sie auch der Bevölkerung aus wirtschaftlichen Gründe»
nicht zugemntet werde» ka»n. Das Blatt hört weiter , das,
eine günstige Wirkung  der Berkel,rSsserre nickt
ansgedlieben  sei . Man könne sie dahin zusammen,
fassen, das, die ungünstige Wirkung des Wetters durch die
günitigr Wirkung der Persone werkehrSsperre zum mindesten
a u s g e g l i ch«-«r ist. Trondcm dürfte man sich nicht dar-
»bei täuschen, das, dir Berkchrsfragc und die Frage der
KehlentranSporte noch immer schwierig bleiben.

Tke Trauerfeier für den Abg. Hause.
XV. T,-B. Berlin , 13. Nov (DrahtbcrichtI Im Plenar¬

sitzungssaal tcl  Reichstags fand heute die Trauer frier
der Unubhäugincn sozialdemokratische » Partei für den ver¬
storbenen Führer Hugo Haase  statt . Boi» Vizepräsidenten
Löne wurde e' n Kranz der Nationalversammlung mit
schwarz-rot-goldener Schl. ike neben der Urne »iedcrgelcgt.
Anal und Tribünen waren von einer dichten Menschenmenge
besetzt. Ani den vorderen Sitzen saßen die näheren Ange¬
hörigen und Freunde des Verstorbenen. Rack den Borträgen
der Musikkapelle und des Arbeitersängerchors sprach Alexan¬
der Mail!  Goethes Epilog zur „Glocke", dann folgte die
Ansprache des früheren Volksbeauftragten Ditimann und des
Abg. Zubeil sodann sprachen die Vertreter der Partciorgani-
saticnea . der Parteipieise , der kommunistisckren Partei , des
russischen Proletariats , der Deutschen FriedenSgesellschast und
deS Bundes „Neues Vaterland ". Inzwischen formierten sich
vor dem RSichstcgsgcbäube Tausende von Angehörigen der
Partei zu einem Zuge, der die Aschemirue nach dem Fried¬
hof von Friedrichsfelde geleitete.

Dke Entente u- d P*u~t 8meit.
W. T - B. Paris , 13. Nov. (Drahtberickt.) Noch der „Presse

de Poris " läßt die rumänische Antwortnote  über mehree
Punkte bedeutende Verschiedenheitenund Anlegungen zu. Sle
billigt beispielsweise die Bildung einor interalliierten Requisitions-
kontrrllkommission. weigert  jich ober, derselben die Bvlimaclt'n
zu geben, die die Alliierten wü:,sel>cii. Sie stimmt der Räumung des
ungarischen Gebiets bis zur Tbeis zu. will aber die Räumung
o u s scki ed e n. Ter Oberste Rot erwog, wie in dieser Anne-
legenbeit Klarbeit zu schossen sei. D-e mickerc Art ist eine N>te
an die rumänische Regierung, '.» der die Fragen, aus die man eine
klare und unzweideutige Antwort verlangt, wiederholt werden mit
der Drohung,  solls keine bcsriedigende Antwort emtresfen sollte,
Rumänien von der Konferenz auszujchlicßcn.

Amerika und Deutschland.
W. T - B. Amsterdam, 13. Nov. lTrahtberickt.) Pr 'sieburean

Radio meldet aus Annapolis, daß der bornialige amerikanische Bot¬
schafter in Berlin. G er a r d, und Otto Kahn  in New Uörk bei
einem Festessen des Rates der auswärtigen Angelegenheiten Reden
hie ten, in denen sie dafür eimratcn, daß Amerika Deutschland bei
seinem Wiederaufbau b e h i ! ! l i ch sein und baldigst die Han¬
delsbeziehungen  zu Deutsch,land wieder  aujuehmcn soll.

Vor dem Frieden.
„Scapa-Flow ".

ini Berlin , 13. Nov. In der „D . Allg. Ztg." führt ein
Völker, echtslebrer Unter der Überschrift „Scapa -Flow " aus,
datz die Alliierten die Anrechnung des Wertes der Kriegs¬
schiffe auf die Wiedergutmachungsschuld ablehuten . Verhand¬
lungen über den Ersatz der versenkten Flotte  im
Rahmen der angesichts der Nieverlegung der NcstisikationS-
urkui .den bevorstehenden Verhandlungen seren wünschens¬
wert. Vom deutschen Rechtsempfinden aus müßte aber nicht
nur selbstherrliche Bestimmung des Scli-adensersatzes , son¬
dern auch die Tatsache der Schadensvrsatzforderung bestimmt
abgelebt,  i werden. Es sei zu erwarten : daß die Regte-
rung , unbcschadct ibrer Bereitschaft zu Verhandlungen , min-
t  sie ns eine unparteiische schiedsrichterliche
Entscheidung,  auch über den Gruäd des Anspruches, er¬
reichen werde.

Die
rrz Königsberg, 12. Nrv. Tie interalliiert? Kanin,issian für

da? Ba' tiknm ist hier eingetroffcn»nd hält heute ihre erste Sitzmlg
ob. Zu der Bespreckunn in Tilsit sind der Stabschef der russischen
Westarmce und die Führer der seckständigcn Detachements einge-
laden worden. Hierfür ist ihnen jrmes Gewrl zngejichert worden.

Die ZurLckbleibenden.
XVT.-B Berlin , 13. Nov. zDrabtbericht.) Das Heeres¬

verordnungsblatt bringt einen Erlaß des R -stchswehrrninkstecS,
der die im Baltikum verbleibenden namentlich aufgesührten
Formationen als aus dem Verband des deutschen Heeres
aukiieschieden bezeichnet und die Dienststellen und Behörden
anweist, keinerlei Anforderungen dieser Truppen auszu¬
führen.

Die Schweiz dankt.
mz. Bern , 12. Nov. Im „Demokrat " wird beute die Frage

erörtert , ob nicht die Schweiz  an Stelle Amerikas das
Mandat über Armenien  übernehmen solle. In unter¬
richteten Kreiicn in Bern wird hierzu berichtet, drß der
Schweizer Bundesrat n i -Xn>a l S einen solchen Eirtschluß
befi-nrmten werde. Man ‘iinrte^ rnebmen , daß d»r Artikel
ledinlich getcĥ ielen werden sei. um auf die bisherigen
Gegner U6  Völkerbundes in der Schweiz zu wirken.

Poiuearö und Llo-d George.
XV. T.-B. London, 13. Nov. (Dralstbericht . Havrs .s Llostd

George, der wedcr dem Bankett zu Ehr :» Poincares »ech
dessen Abreise nach Glasgow beiwohnte, stattete am 12. Nov
Poincarä einen B<s-,ch ab, bei welckzer Gelegenbeit sich beide
länger Zeit unterhielten . Dieser Unterredung wird große
Bedeutung  beigemessen.

Politische Brrhaftungcn in London.
mz. London, 12. Nov. (Rculec .) Truppen und Polizei

turchsuchten das Hauptquartier der n a l i o n a l i st i sche n
Organisationen  und bese! lagnahmten ci»te Anzahl
Dokumente. Drei Parlamentsmitglieder wurden verhaftet.

Papirrmangel auch in Amerika.
XV. T.-B. New ü»rt, 13. Nov. (Drcihtbericht.- Havas.) Da

in den Vereinigten Staaten Papiermangei cingctrcten ist, müssen
die amerikanischen Zeitungen den Umsang ihrer Ausgaben herab¬
setzen. Deshalb werden sie die Tarife für die Inserate erhöhen.

Deutschland.
Dom künfrigen Reichstaqswaklrecht.

Köln, 11 Nov. Wie die „K- Z." aus Berlin erfährt , be¬
steht im Re-.chsministrrium des Innern die Absicht, das
Reichstagswohlrccht insofern auf neue Grundlagen zu stellen,
als riue wesentliche Verkleinerung der bis-
herigen Wahlbezirke  voigenommen werden soll. Im
Zusammenhang lr.mit trägt man sich istit dem Gedanken, den
Grünt say auszustellen. daß jeder Kandidat , der in einem
Wahlkreis mindestens kklküV, Sk-mmen ans sich vereinigt , als
gewählt zu gelten hat. Dagegen solle» die Stimmen der¬
jenigen Kandidaten, die hinter dieser Zahl zurückbleiben, für
die verschiedenen Parteien für das ganze G -biet des Reichs
znsommeiigestcllt werden und an der Hand ihrer Vergleichung
weitere Abgeordnete als gewählt gelten . Man würde also
zu Abgeordneten gelangen, die a -iS örtlichen Wahlkreisen her-
vorgeb̂ n, und zu anderen , deren Stimmer .zabs sich ,us
m-ebreren Wahlkreisen zusamwenrechnet . lDie Meld 'ing ist
in tieiem Zusammenhang incht ganz verständlich, denn nach
dem Verbällniswahlsvstem,  nach welchem die
Neichstogswahlen verfabungsgemäß vor sich gehen, werden
tie Kaudidolen enier Liste restlos so weit gewählt , als die
aus sie entsallriiten Stimmen im Verhältnis zur Gosimt-
zahl der aboegebcnen Stimme » und zur Zahl der zu wählen¬
de» Abgeordneten stehen. Dagegen erscheint die Verkleine¬
rung der Wahlbezirke angebracht und verständlich, weil da¬
durch der örtliche Charakter der gewählten Vosksvertretec
Heller betont werden kann. Für den jetzigen Wahlkreis
unserer engeren Heimat CI9, Heisen-Nasiru -Wetzlar-Waldeck'
z. B. ist. wenn men Frankfurt a. M. anSnimmt . in der Natio¬
nalversammlung kein Abg'ardueier lk-stzustellon, der frrtzge
sehen ven seiner Parteizugeböriake -t, gss Vertreter des
Reg-erungsb -zirkS Wiesbadens ^ also Radaus , in, örtlichen
Sinre schon durch seinen Wohnsitz bezeichnet werden kann
Schriftl .)

Die Oraanisatlon des Tbuswand-rnnasmerens.
wz.  Berlin , 13. Nov. Am 11. Nov. fand im Neichswande-

rungSamt eine Beratung mit Vertretern der Geiperkschaften
Angestelltenverhänden und sonstigen Berufsorganisationen
sowie den Arhei ŝnachweisstellen über eine gemrinsamc
Tätigkeit auf dem Gebiete der Aufklärung und Beratung
von Auswanderungsfreiwilligen  statt . Ferner
wurde die Frage erörtert , in welcher Weise die genannten
Oraanisat ' anen sich an der Fürsorge für Auswaridernde im
I,i - und Ausland sowie au der Bermittl -ing von Auslands-
strllen bcteiliaen köunen. Die Besprechung ergab ein völlige:
Einverständnis über die Notwendigkeit und Bereitwilligkeit
det Organisationen , in Zusammenaebzit mit dem Reichs
ivandkHuugsamt a» dom Wnbl ihrer Mitglieder , die durch die
Nngiwst der heimischen Arbeits - und Dirrschaftsve rhältniffe
zur Auswandenlng gezwungen werden sollte-i, mitzninirken.
Bibnss Aiifrechterhaltung der unmitlalbaren Fühlungnahme
wurden weitere gemeinsame Besprechungen in Aussicht ge¬
nommen.

Tie AolkgrenH: im Meilen.
me. Berlin , 13. Nev. Prestemcldungen der letzten Tage

fühlten zu. der irrtümlichen Anffafsung , als ob die Schafsinig
einer Zollgrenze  zwischen dem besetzten und unbe¬
setzten  Gebiet bonbsichtigt sei. Demgegenüber wird noch¬
mals ausdrücklich festgestellt, daß cS mir eine Zollgrenze givt
die mit der Grenze des Deutschen Reiches  zu-
sammenfällt. Zwischen dem besetzten und unbesetzten Gebie«
bcstcbt keine  Zollgrenze . Der dort geschaffene A rffang-
qürtel bezweckt ledinlich, Scksiabnngen von Lebensmitteln und
einigen anderen Wacen, die noch der Zwangswirtschaft unter¬
liegen, zu verhindern.

Heine nnd Er,ber «er.
XV. T- B. Berlin, 13. Nov. (Drohtborick't.X In einer Frak.

tionssitznnp der ' ô ialdemokraliscken Abgcordnctcn der Landesver-
sammlnng stellte der Minister des Innern Heine in Erörterung
seiner Destauer Rede fest, daß die Presteberichtc über seine Angrisse
ans Erzbergcr üdertrieden waren. Er habe sich mit dem Reichs-
finonzminilter, mit dem er besreundct sei. bereits ausgesprochen.
Allerdings sei er mit der Zentralisierung de« Finanzwesens durch
das Reich nickt völlig einverstanden. Eine Ministerkrise
bestehe  nicht . — Laut „Keriiner Tageblatt" erklärte sich die
Fraktion mir den Ausführungen Heines befriedigt.

Gegen die Zeitungsverbote.
n-z. Berlin , 13 Nov. Dom Verein Berliner Presie wurde

felgende Entschließung angenommen : Die Pressefreiheit
wurde in den letzten Tagen und Wochen wieLerhott durch

Verbote Berliner Zeitungen  vorletzt . Der Ver¬
ein Berliner Presse legt gegen diese Vergeiualtignngen der
svcie» Meinungsäußerung die schärfste Verwahrung ein und
erklärt, daß, so lauge auf dieses Kampfmittel nicht verzichtet
inird, von einem vertcanensvoNen Zusammenarbeiten
zwischen Jiegierung und Presse nicht die Rede sein kann.

Kohlen für die Drnckvavierfabriken.
irz . Berlin , 13. Nov. Nach zuverlässiger Mitteilung wird

der Reichskommistur für die Kohlcuverteilung bereits i» den
aller , äck sten Tagen angewiesen werden , den Zeitiingsdruck-
papierfabliken monatlich eine Mindestinenae an Kohlen, die
nach Anonbe der Druckp-ipiersabrikantcn bei Lieferung in
guter Besck»afscnl>eit zur Deckung eines angeniesteueu Bedarf»
der Tagesvr -'sse genügt , beschleunigt zur Veri -izung zu stellen,
tlußerdim wurde bereits darauf hingewirkt , daß bei der Be¬
förderung des Z>itungsp -ipiers von der Fabrik zum Verleger
trotz der angcvrdncten Verkcchrsspcrre keine Stcckung eintritt.
Auch eine Reiln: anderer Maßnahmen wurden getroffen, inu
im gegenwärtigen Augenblick, so weit wie möglich, den Papier-
bcdarf der Preise zu decken.

Baumwolle aus Amerika.
wz.  Berlin , 13. Nrv . Wie das „B. T." berichtet, fft in

Danzig der erste Baiimwolltransport a-rs Nordamerika an-
pelaugt. Es ha.,delt sich um eine Sendung von 140 000 Kilo-
gramm Baumwolle, die für Polen bestimmt surd. Weile«
Transpcrte schwimmen auf See.

Näteauflösung in Schlesien.
mz.  Berlin , 13. Nrv. Wie dem „B. L.-N." bericht»! wird,

wurden die Arbeiter - und Bauernräte OberschlesienS aus
Anordnung des Staatskommissurs Hörsiugs ausgcfordert,
ihre Tätigkeit nach Bcendiguirg der Gcmeiiidecatswahlen « u-
zujtellen

Ein Nachspiel zur Münchener Revolutionsfeier.
]>z. München. 13. Nov. sDrahtbericht .l Der Münchener

Stadtral bosastoß gegen die Stiinnlen der Unabhängigen, den
Rlu -chener Stcahenb .,hnern , die am Sonntag feierten,
keinen Lolin zu zahlen und weitere Strahn in Aussicht zu
uhnien.

Preußische Landesversammlunz.
n -z.  Berlin , 12. November.

Präsident Leivert eröffnet die Sitzung gegen 12 Uhr. Die
zweite Beratung des Berghaashalts  ivird irrigesetzt.

Abg. Marlin lD. Nil.» Unter den Bergarbeitern lind 85 chiozenl
ruhige bcsvinnue Leine, nur 5 Prozeut und Hetzer und Friede,,s-
störer. Das sind aber die Lcule, oie vor »i-h!s zurücksch' eiten und
den Fortbestaiid des Bergbaus nahezu eejährdeu. uns iicgt da»
Wohl der Arbeiter ebeusrschr am Hcr:r» wie Ihnen lnack tinks).
Frone» solle» im Bergbau nicht deschäktigt werde»; >-ie Frauen ge¬
hören ins Haus. — Aag. Ltsger Zeutr. l; Ter Bergbau wird künf¬
tig noch n,chr als bisher das Riiazrat unserer Iuaugrie ,:nd des
geuzeu L-irlschnstsicbeus bi.den. Die Streiks mühen ausbölcii. —
Abg. Langer <D. Bpt.): Ter Gedouke der Arbectsgemeuischast zwi¬
schen Aibcitgeber». und Arbei-nehmerverbä-idm, der aus der Drut-
lchcii Bo.ksparlci bervorgcgaiigcn-ft, bed.i -s besonderer Untersiiitzung,
cdeuso müjjcn die Gewcrlschailsorgeniisativiieu bester i-.ujgcbaut wer¬
den. — Abg. Ehcijtauge lU. S . ,, Die Löhne sind m„ sch-cchtes,en
im Erzbergbau. Ich nehme an, baß der Bergbau sobald wie mög¬
lich an das 3i e i ch übcrgcycn wird »nd daß dies der letzte Berg»
honshall ist, mit dein wir uns zu oeschaitigen haben.

Minister Fisch deck: Das t|t ein I r r t u -n. Aus das Reich
geht nur das Bergrecht über, aocr sen Einzeliiaate» verbicidt das
Eigentum an den iiskalisweu Giuven. Die Rolweudigkelt einer all-
geineiucu Bcsoiduiigsreivltneilenne ich an. Die Kohlender-
sor g u n g bietet ei» trüacs Bild.  Trvtzde >ii hin ich Optimist.
Wir werden glich übii bic|c Sckwier, ikeit btuiucqfonimcu, wenn die
Arbeiter ihre »»eriiilloaren Fvrdelinige» ziirücksiellcn. Auch der
Eiseiibahiiniiiiistcr bestreitet es nicht, daß hie Kohleukrise größten¬
teils eine Trans porilriie  ist.

Obeiberghaiiiiiiiann Auhaus; Es würde unwirtschaftlich sein,
das Bchruiigsrechi jür Brannkohten allein Hm Staate twrzube¬
halten. — Abg. Prell« cTeiirsch-H mnsveraner) krall dir Äusmerk»
somlcit des Ministers aus ocn Harz-Bargbau. Die Jevölkerung sei
der Ansichl, datz neue Aobauiiiögiichkcire» gewonnen iverdeu könn¬
ten. — Abg. £ue (Soz.s: Als die -steckte hier im Haiise die üstehr-
hcit hatte, hat sie nicht Acbnlcrickutz, sonbern A r oc i t er I r u tz
prok ainicrt. Turch Ihren Widersiand gegen die Forderungen der
Arbeiter haben Sic die Aieoolutwu acina.cht. Tie Krhuunot ist
nicht die Folge der Ncvointicn, sonder» Ihrer Politik, Tie Prwat-
rcga.ien sollten rkne C»tjchäa>g»iig auigehobci, werde».

Minister Fischbcck: Tannl würde,. Sie nicht die Magnaten
treffen, landein den kleine» Antritbesitzrr bau heute.

Abg. Nippel (D. Her, H.iä bat legen eine Partei polemi-
sicrt, die hier im Hanse nicht nie ln besieht. Ihre Politik (nach
links) bringt uns schiietzlich in den a s l , t i i che u Sozialis¬
mus,  der in Jliitzcknd Bankerott gemacht hat. — Abg. Ludwig
<U. S.>: Wir komitc» immer nickt erfahren, wie es in Nutz and
aussieht; datz wir »ns nicht a» Herrn Nippel gewa-idi haben! —
Abg. Hrssmann<Soz.>; Wir würden gern den Arbeitsschutz eiusühren,
aber wir niützten dann auch oie Gewähr t.asiir haben, datz die Arbeit
für das Bo ! geleistet wird, nickt aber vir S >h i c b er und Kriegs-
gewinnter — Abg . Huscmann ;Soz. Die  Beamten muste»
sich besser in die Seele de» Bergarbeiters verseycn.

Daniit schließt die Berat-nig. Donnerstag, 12 Uhr: Dorlage
über Beihiifcn zu de» Wohlfechrtsa-tsgaben d»r Geirninde«. H»us-
halt des Staatsminiftcriiiuis. Schluß t>XH Ihr.»

Eine beiqelegte PräNdenlschafsstzrise.
XV. T - B. Berlin, 13. Nov. (Trahlberrchl.) Der Präsident

der preußischen Landesversamnilungs e i, , c r t bat luut „B. T."
der soziackemckrotische» Fraktion seine Absicht, zu demissio¬
nieren,  untcebrcitct , weit er gelegentlich der Abstimmung am
Schluß der gestrigen Sitzung von der Mehrheit im Sticke
gelassen  worden war. Aus di- Bitte der Fraktwn. die ihm be-
stätigie datz er im Ziech» geweien sei, und ihm ihr Bertroucn anS»
drückle, trat Leinert von sein, « Barh » b « n jutiid.
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Wiesbadener Nachrichten.
v «r Zusammentritt der neuen Stadtverordneten»

iversammlung.
Schneller, ol- man gedacht. unb als ine- in anderen

Stätten nach de» Ncunxihien bisl>rr zu geschehen pflegte, ist
dier die neugeivählte Stodtverocdiieten -Vei-ŝ iinlnliuig zui'ani-
m-en,ietreten . In , Stad tve ror Sneteusitz»,ii,po ja al . der bisher
»ußo.i de» MogistvaiSp-tätzeu in 48 Sitze eingekeilt war, wurde,
wie man gestern mittag bei der ersten Tagung der neuen
Ttadtvarordneten waLirnehmen tonnt«, auch ebenso bequem
für 60 Sbtdtv «rordn«te Platz gemacht. Al>er nicht nur die
gröbere Zatzt der Vcittreter fällt ins Auge. Da» itoiolutumd*
recht hat der Liirgerjchaflsvertrctuug auch im allgemeinen ein
neues Vbrill tz grgeven ; nicht weniger als ziivci Drittel sind
nt ue Männer,  darunter za-ltlreicl)« I êrtreter aus den
einzrtne » Berufs schichte tt, di« bisher nickst vertreten nxrren.
Dos B-rtd der neugeuxihllni Stadtuerordneteu -Persamnrlung
trägt den demokratischen Gesetzen unserer Zeit belanderS auch
insofern Rechnung als sich 7 weibliche  Mitglieder darun¬
ter befinden, di« über alle Parteien zerstreut lind.

Erschienen mareii in der ersten Sitzung alle Stadtverord-
Deben vrs auf tchr Harfe , der in Berlin weilt , und Stadtv.
Äö-rves, der in Lanibrucken ertrankt oft. lllach der Vorlesung

Bürgermeister TraverS
die DearützungSauftzrache. Er sagte : „NamenS des M«gi-
strotS heiß« ich Li« alle aufs herzlichste willkommen, di« allen
und de »euycrvählte» Vertreter , Sie treten Ihr Amt i» ei»em
Augenblick an . in dem unser . Vaterland und unsere Stadl sich
in der schwersten und ernstesten wirtschaftlichen Lage besniden,
in der sie sich je vorher befunden haben. Lebensmittel-
ti o t , Kohlen not und Arbeitslosigkeit  sind die
Zeichen der Zeit . Ungeheure Scl-inildsuimn-en haben sich bei
Sliurt urid Genieinden angehäuft , die verzinst und amortisiert
werden müssen. D .iS deutsche Volk, da» inährend der langen
ÄriegSjaihre große Entl^ hrimgeu üurchzimnachn hatte, muß
auch iii vielem Winter weiter leiden und du-ldrn. Die Fülle
her Aufgaben und die Schwierigkeiten  ihrer
Lösung scheinen fast unüberwindlich,  und drch möckste
ich in dieser Stunde , in der Sie Ihr schwerer Amt an treten,
in dem unerschütterlichen Elautzen a» di« Zukunft des Vater-
lsudes d:e feste und lchimmte Hvffnuivg aus sprechen. daß eS
m gemeinsanier Arbeit  gel'Mige» inöge, dieser schweren
Loge Herr zu werden, und daß eS Ihnen gelingen möge, die
Balm zu ebnen für eine « sicherte gtücklickeZ'.iku.ust unseres
Vaterlandes . In diesem Sn ne lseitze ich Sic mxijm.il« herz-
lichft willkommen." Ter Bürgermeister verpflichtete dann die
einzelnen Stadtt >erordiieten i>uich Handschlag  an EidoS-
sbrtt auf treue und gewissenhafte Ausübung ihre- Amtes.

Sunnit war der erste Punkt der Tagesordnung erledigt.
TS übernalMi nun:,iet>r als äl teft  eS M>Ig l >e d der sozial-
deirwkratische Stndre . Karl Ger ha rdt den Vorsitz. Er hielt
«venfaUS eine sehr hn Geist der Veiföhinrng gel-aite »« An¬
sprache, in der er u. a. sagt«: „©IS ältestes Mitglied des Kolle-
germnsI>rr1t>e ich die Pflicht , die Versammlung bis zur Wähl deS
StadtserordnetteuvorftehevS zu leiten . Der Herr Bürger¬
meister hat s.lwil ausgeführt , daß die »erie Stadtverordneten-
Dersammtung Uinier äußersi schwierigen Verhältnisse» zufam»
merttritt , Berhäitni sse, wie sie nie,not» eine voller zi usa,innen-
getreten« Bevwaltuwg der Stadt vorgesunden hat. Deson-ders er»
ichwert tvird das A,»t für m>S dadurch, daß das Oberhaupt
der Sadt se!>tt . Nur durch einheitliches Zusammen-
wirken aller Parteien  wird eS möglich sein, .di« schwe¬
ren Aufgaiben, die uns gestellt sind, zu erfüllen . Die neue
Verfassung, auf Grund welcher die Skrfummlmifl gelvähli ist.
sieht neu« Recht« twr. Wo aber Rechte sind, sind «euch
Pflichten. (Zustimmung .) Ein großer Teil der Verant¬
wortung . rockbe rrsher der Magistrat gelragru lxit. wird m
Zukunsi der St <iLttwrordneteii--Versai»Niluiig zusallen, und da
möclite ich dih jeden von uns sich das vergegenwärtigt . Möge
«en guter Stern über diesem Hanse walten , mögen all« Be-
fchlüpe, die hier zu fassen sind, nach der Richtung getätigt iver-
dem, daß das Wohl der Allgemeinheit i » e r ste r
Linie  steht . Mögen alle M<ißnaihuien, di« hier getroffen
werden, dcs glciclw Recht für alle zur Grundlage habe». Der
Alterspräsident machte sadaan darauf aufmorkiam . daß die
neue Verfassung für die Wa>l»I des Stadwerordnetenvorstehers
soivolil wie für alle Wahle » die Verhüllnis ->v<chl nach gebunde¬
nen Listen korsehe, ein langwieriges und umständliches Ver¬
fahren , das aber abgekürzt n erden könne, wriin dir Parteien
sich einig seien und Vorschläge gemocht würden. So uio) er
wifse. sei «s unter den einzelnen Parteien zu eurer derartigen
Einigung bereits gekommen.

ToS neue Präsidium.
Stadtv . Justizrat v. E ck gibt , sodann bekannt. daß vorgestern

eine B e s p r e chu n g sä in t l i che r Parteien  staitgesun.
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den htibe. in der man sich über di« Wahl des Stadtverordneten-
vorstrlwrs und seines Stellvertreters , sonne zweier Schrift¬
führer , welch letztere bisher erstmals gewählt würden, geeinigt
habe.

Noch kurzer Debatte wurde schließlich auf Antrag de?
Stvdw . Krücke die Wahl durch Zuruf  vorgenominen umd
gvwalhlt: als Stodtverordnetenvorfteher Justizrat Dr.
Alberti,  als Stellvertreter Stadtv . Karl Gerhardt,  zu
Schriftführern die Stadtvercrdneten Professor Degen¬
hard  t und Karl Greifs.

Hierauf übernimmt Justizrat Dr . Alberti  den Vorsitz.
Er dankt l>erzlich für das weitgehende Vertrauen , das man
«hm durch dies« Wahl e»tgege„gebracht habe, ganz besonders
aber den Damen und Herren , d>« nicht zu der van ihm ver¬
tretenen Fraktion g«l)örtcn . Er werde sich eifrig bemühen,
unparteiisch und gewissenhaft  die Gefckiäsl« zu
führen und dem Geist der neue» Stadteordnuiig gebührend
tlkechnung tragen . Ter neugeevählte Vorsitzende wies eben¬
falls i'od.mn ans die schwere» Aufgaben in der jetzigen ernsten
Zeit hin und stimmte dem Alterspräsidenten bei. daß mau sich
bei allen Arbeiten und Beschlüssen allein von dem Wohl der
Allgeuieinl-eit leiten Kisten sollte. Jujlizvut Alberti richtete
taüiii besoirder« BegriitzungSivolte an die zum erstenmal im
Sbidtverordnetenkollegium erschienenen Frauen.  Er l>e-
tom«, uxgch-e wichtigen Aufgaben gerade der Frau jn einem
LtadtiparlaineiU zusulkcl gelle eS doch u-ie überall , so anch, in
WieolxiSen, die Not zu liudern und im beflr» Sinn « sozial
zu mivf«n. Er freue sich deshalb der Milhilfe der Franr»
ganz befouders und fei üte ' zriigi. daß sie eine segensreicli«
sei» ivcrde. Ebvnso wichtig sei auch die Mithilfe des M,igi-
stratS, vo» den, leider dos Oberhanpl in lxr nächsten Zeit
steche. Er betont«, dutz eS zu eit>m>licken Kousilikieii zwifch»en
Mtngistrat und Stahrverorducten Tsecsaiumluiig nie gekoiniiien
srä. rxist man nielniehr in alle» Fälle » kritischr'r Natur in sach¬
licher WoU« seine Ansicht grgeuseitg ku»dgegel>en h,ibe und es -
Gäter immer zu einer Eiliiauna gekommen sei. Es müsse da-
Bemühen sein, mich in Gemeinschaft mit dem Magistrat die
Aufgaben zu erfüllen , die zu losou find, so schloß or eurdrucks-
voll seine Ansprache.

Die Wahl tknrS ÄltrstrnauSschuflrS.
Studio . Justizrai v. E ck gab dann bckwimt, daß man sich

in der bereit« enrxihnlen Pesprechung der verschledeiionPar-
tei«n betreffs der Wa>lilkonir»isfio» darauf geeinigt habe, zu.
nächst «inan Ä l I e ste n a u s schu ß zri bestelle», der aus den
beiden Studivr 'rordiieteiivorsiehern , ferner aus j« zwei Ver¬
tretern der aroßen Parteien und emeui Verttedr'r des Zen¬
trums . zufam nie» also aus neun Person« , zufaniinengesetzt
lein soll. — Siodtv . Krücke schlägt mit einem Hinweis auf
di« anßerordt 'ntlich wichtigen Ausgaben dirste« AuSschusies vor.
die Zahl seiner Mitglieder aus l 2 festzufefren, und zwar be-
stehend ans 4 Sozialdetuokraten . 3 Demokraten, 3 Volkstxirtri
und 2 Zentrum . — Die lozia lbemvkratischsen Stadtverordnete,»
Müller und Dietrich  spocchrm dagegen, ivährend Stadtv.
Fink  den Antrag nntersti 'cht. Die nunmehr vorgriiomiiiene
A b sti m m u n g. die zunächst z»vcisell»>sr war . ergab bei ihrer
rwchinalizzen Vornahme 29 Stinnnen für und 23 gegen de»
Aiitraz,. der sonnt an^ nommen ist. Es zeigte sich dabei, daß
i-ei dieser Absttniniunz; di« unablstingig« ! Sozialdeinokraten
sich der Slrnime enloalten batten . Es wurdeu sodtimu ans
Antrag v. Eck durch Zuruf in diesen Ausschuß  geiivähll:
von den Mehrcheitssozülldeniokro.ten Gerhardt . Liese r.
Dietrich,  von de» Uiniolpingig« ' R e i n s p e r g e r. von
der Deutschen demakradistt'en Partei Dr . Friedländer,
Ha  r t m a n n und Frau Rebe », vo » der Deutschen Volks.
»utUS!  Rrchtsauwalt 5. r n cke. Glücklich  und Stndikus
Schröder.  voin Zentrum Fink  und SiockstSauwall
Schneider.

Stadtv . v. E ck legte sodann einen Antrag seiner Fraktion
vor. de SlaStverovdnklen -iLä'rsauiiiiliing iuöge beschließen, au
de» Magistrat da» Eiluck:«» zu richten, er möge an »iaßgeden-
der Stelle dahin wirken, daß bei der N e u e i » te i l u n g der
Provinz  H e s s e n - N o s >o u unsere Stadt Sitz der Pro»
oinzia-lregiecunz und des Oberpräfidenten werde.

Nachdem man fick noch darül ^ r verständigt bat, daß mc.r-
re.- i: Freiragmitsog der Alt. jleiiausicl'uß zustiminentr tt. um
die Art der nengebildeirn Koini»ifsio,,« ,. ihre Stärke ufw.
zu beruteii. wn,d einige altere kleine Voilagen erledigt worden
waren , wurde die Ptersammiung geschlossen. e.

— Gratis Brennholz für KricgSbrschLdigte. Entsprechend
einem Biagislralsbeichluß erhalten &i« hier wohnende» KricgS-
iescixidgten Bvenicholz gratis . BezugslwrechUgt sind alle
Kriegst»csck>ädigre. die bereits Reine erlpilte» und deren Ein-
koninie» in den Monaten April bis einfchl. Septrinben bei Ver¬
heirateten weniger als 2660 M. und bei Ledig« , weniger als
1800 M. betragen hat.

Morgen -AnSgabe . Erste - Blatt . ?kr.
— Petroleumverteilung . Laut Bekanntmachung des städti¬

schen Petrolemnamts im Anzeigenteil miseves Blattes wird
am 17. d. Pr. F<td 2 der Petroleumkarte in Gültigkeit gefetzt.

— Schlecht belohnt. Man berichtet uns : Ein« ianqjälhrig«
Verkäuferin fa-nd am Mitttoochvermittag in einem Bäckerladen
in der Marktstraß « eine Geldbörse mit >500 M. Da zu dieser
Zeit der Andrang groß ist, würbe .her Fund bald bekanitt. Nach
etwa 8 Minwien erschien auch schon ein Bo!« von einem In¬
st tut und verlangte für ein« Dame das Täickckeii. Offenbar
batte ihn jemand , n>alcbct den Fall mita »gehört lpitte, geschickt.
Die Finderin I eß sich aber darauf nicht ein und erklärte , wem
die Tafckl« gehöre, der soll« selbst kommen. Binnen kurzem
wurde nun belephonifch von einer Villa de-r Viktorasirrtze das
Täsächie» rekbiniieot. Die Verkäuferin erl>ot sich das Geld
dortl-in zu bringe». Als Dank txrfür bekam sie 2 M.

— Woh n das Notgeld geht, erhellt zur Genüge aui einem
uns borliegendrii Angebot der BdünzenHandlung Robert Ball
Nächst.. Berlin . d>e uni Eiiisendung vo>i je k>00 S-tück aller
stadtiscki«» blot!vert« bis l M. bittet. Es wird solcher Firmen
mehr gebe,,, so d.iß n,an onnehmen dort, daß das Notaeld
aller Städte von Svinmlern sel»r stark begehrt und gut bezalstt
wird . Praktisch nurchen di« Sladle mit diesci» spekielativen
Sam niete ser ein gues Gesck)äst , so daß sie mit der Herstellwiig
nicht allzu äiichliich zu sein brauchen. Was in Saaniiilungen
iersckgviiidet. geht in die Hu»de-rlurusende und braucht nicht
mel,r eingelö-st zu werden.

— Schrckbuchdiebe. Jn Frankfuvt ». M. wurde in einer
Wirtfchist ein Sckiecktnichl-rr Teutscken Bank mit de» Num¬
mern 517 270 bis 517 300 geslobbc» . Der Dieb gibt die einzel¬
nen Schecks in Zakstwng und uaiterschlvibt niit . Hans Bcckcr">
ti  siemw -It mit einem Firmenstempel der Firma Faß - wnd
Purrkettsibrik Breslam. Vor dem Shwuidler wird gewarnt.

vis êrkehrslage Im Ruhrrevier.
mi . Essen . 11. Nov. Die Eünnbaluiverkehrslasre hat

sifh seit beoiun der Personeiiverkehrbaoune in der vorieen
Woche wesentlich pebesserl.  Die durchschnitt-
lii be W a e e n e e 6 t e 11 u n a uu den Wet ktacen i?iru? von
14 600 aut 17 600 in die Höhe, die FehlzifteF vo» 9400 aal
8200 herunter . An. Schluli der Woche fehlten nur noch
etliche hundert Warten täclich . l»koche dessen konnte von
Stilen ner Zechen die erforderliche Anordnung zum Ab¬
transport von Halden bestände » getroffen werden . Dia
Besserung der Verkehrslage kam bisher nicht in dem ge¬
wünschten Umfang «ur Geltung , weil der Wasserstaiul des
Rheins sich noch nicht wesentlich gebessert hat . Die Kipper-
leistimg an Kohlen und Koks betrug arbeitstäglich 10 000
Tonnen gegenüber 15 000 in der vorm,gegangene » Woche.
Der Umschlag der Kunakecheu ging auf 17U00 Tonnen täg¬
lich rurch-i.

Berliner Devisenkurs.
fr . T .-n. Eerlin , 12. Novmnlw . Orthr ' lm « Am »» hlnn » en für
IIiTlIan» . , . , . .
pinemurk . . « .
fcliweds « , . « »
Korwejsaa , . , ,
teliweii . » . » .
Wien.
Prag . . . . . . .
ÜuJapsat . . . . .
Spanien. . . . . .
tiuuiauä.

1389 00 1. Mt
7S4.aS ». .
849 .23 1. ,
819 .23 d. .
862 .00 U. <

31 .93 tl. <
70 .63 d. .
33 .70 :J, .

704 .50 0. .
137 .7 3 J . .

1371 .80 n. rar i<m Guia «a
785 .73 N. • 109 Kronen
851 .23 8. « , 0(1 Krunrii
820 .73 tt. » 100 Kronau
663 .00 B. < 100 Franko»

32 .03 H, 4 ,00 Kroiiaii
70 .85 UL i  100 Kruoao
85 .80 B. » , türk . PM.

705 50 U. • ioo Poaoiu138.23 a
Industrie und Handel.

• A.-0 . Niederstheldener Hütte, Niederschelden hei
Sieger .. Die Gesellschaft kann auch für das verflossene
Jahr keine Dividende verteilen . Der Gewinn geht wieder
an den lirneuerungsfonds.

* Ifheiner Maschinenfabrik Windhoff n. Co . A.-G« Rheine
(Westfalen ). Der AulsichUrat schlagt wieder 15 Pro*. Divi¬
dende vor.

MM Reklamen. MM
Mundwafi *zr-K&*9 ein  7
dürfen auf keinem Toilettentisch fehlen . s

Vtr Morgen-Ausgabe umfaßt 8 Seiten
Slmmtinortli* f(lr d»n poNitlchn, r «tlt ff. » Sn i Her; für »m Unter.
HaNung»teilt « . 0 0 !a u rti t,o r f . fflr ben lulalrn unb pr.'utmirilcN
a «tl unb a>eri<t)t»[aa(: 4B. CE*. ; fOr ben £>un(iel«lei! : SB. iE« , für bi«

tUnjctgen unb Reklainen. v Dornaul.  ISmilich in Wtesbaüen.
DruUu. Lierlag brr 12. töqeltenbero 'icheu tzofbuporuUrr« ui ultcaoiUtS.

Sprechstunde bet SchrtfUeuung u bi» t Übe.

(1. SoiltcgunaA Nachdruck verboten.

Margarete von Maibom.
Roman von Eva Eitner .*)

„Ach. wer stat ein schöneres Leben als Cie, Fräulein
Margarete ' Cie können den ganzen Tag in die Sonne
Sucken."Sein Blick ging über oic Berge,die von Wäl-ern und gelben Ährenfeldern übetzoAen waren, über
die Saale im Tal mit thien weiten grünen LLiesen und
über die Türme und maningsach geformten Eiebel und
Dächer der Stadt . „Wenn ich hier stehe, werde ich
immer an Budapest erinnert Das Bild hat Ähnlid)-
keit. Die Saale stießt hier wie die Donau — aber wie¬
viel breiter ist die! — und die Berge erinnern mich an
die Lfener Berge. Aber wir haben nur an einem User
Berge, drüben ist es flach. Dort liegt Pest und nicht
weit davon sängt die Pußta an. Wilsen Sie, was das
ist, Fräulein Margarete ?"

Sie sah zu ihm auf und nickte. „Ich habe davon ge»
lernt und gelesen: die ungarisch- Tiefebene."

„Ich weis; nicht, ob Sie in Deutschland solche Ebenen
haben, ich kenne Rorddeutschland nicht. Die Pußia ist stach
. . . flach wie eine Tenne und sehr groß und sehr weit,
wie das Meer “

„Man kann also über das Land weg bis zum Hori¬
zont sehen?" fragte sie und sah über das Stück Heimat»
land vor ihren Augen, wo eine .Hohe sich anmutig der
anderen anreihte und den Blick in dis Ferne hemmte.

„Nein, so weit reichen keines Menschen Augen. Sie
sehen bis dabin. wo die Ferne verschwimmt und Sie
nicht mehr erkennen: ist das noch das Land oder ist
das schon der Hiinmel? Es ist schön, so übers Land zu
sehen, schöner als über das Meer."

*1 Gtehbfid* Formel für den Scknitz de« yndast« l'> den
Bereinige» 6 ioctcr von Amerika: Copyright 1019  by Grethleio
b.  Co ., ü . m. b. II- Leipzig.

„Ich kann mir das nicht saiön vorstellen. ich glaube
ich würde den Anblick lanow-ilig finden."

„Das glaube ich nicht, denn es ist ja keine Wüste.
Sie ist grün und fruchtbar. Baucrnbauser stehen dar»
aus mit alten Brunnen an der Seite, Scheunen und
große Wehherden mit Hirten, ungarischen Hirten. Tie
sehen anders aus als die oeutschen Hirten, ste tragen
bunte, malerische Trachten. Am fchönsien ist die Pußta,
wenn die Sonne untergeht und der Himmel rot ist . . .
ich kann es Ihne » nicht beschreiben. Unsere Maler
haben das viel gemalt. — Wir haben bei Budapest bei¬
des: Ebene und Gebirge. Sie sind sehr schön, die
Donauberge. Und die Brücken! Das würde Ihnen ge¬
fallen. wenn Sie dort auf einem Berge ständen und
über alles den Blick hätten ; hokfentlich besuchen Sie uns
einmal. Fräulein Erctch-n —"

Eie hielt vloßlick) beide Ohren zu. „Nennen Sie
mich um Cottesniillen nicht schon wieder Erctchen. Sie
wisien. wie häßlich ich diesen Namen finde."

„Das verstehe ick) nicht. Gretckien ist ein hübscher
Name."

„Nein! Eretchen heißt hier alles. Und als ich mit
meinen Eltern m Berlin war. bin ich mit Artur in die
Pasiage gegangen — wißen Sic. was das ist? Dann
haben Sie vielleicht auch die beiden letzten weiblichen
Azteken gesehen—"

Er verneinte, lachte.
„Schade. Die mügtcn Sie doch eigentlich intercßie»

ren. Es sind halbdummc Ecschöpse mit merkwürdigen
Köpfen und sie baden verkümmerte Sprachiverkzenge.
Ein bißchen sprechen sie. die eine konnte ..Aha siehste!"
sagen, wenn man ihr zehn Pjcnnig gab und btc andere
sagte, sie hieße Eretchen. Aber wie sie das aussvrach!
..Grätschen" — nein, ich kann es nicht nachmachen. Artur
— das war natürlich was für ihn — hat mich damals
eine ganze Zeitlang „Etätschc', ' genannt, bis Papa
ihm den Mund verbot, weil er saĥ wie sehr ich mich
ärgerte. Seit der Zeit ist mir 2er Name so zuwider—

Sie sehen, ich habe selbst bei melnen Eltern durchgejetzt,
daß sie mich Margarete nennen."

„Aber Eretchen paßt io gut zu Ihnen . Sie sind ein
echtes deutsches Eretchen"

„Ach wo, ich bin nicht ein bißchen gretchenhaft.
Solche Eretchen. wie Sie ste aus dem Faust kennen, gibt
es Gott sei Dank überhaupt »ickjt mehr bei uns."

„Bor mir steht eins", dehurrb« er lächelnd. „Wenn
Eoetbe noch lebte, würde er bas Eretchen nach Ihnen
zeichnen."

„Sie sind sehr liebenswürdig. Aber Sie täuschen
sich. Ick, würde ganz anders . . . ganz anders als Ert t-
chen gehandelt haben —" Cie brach ab, als hätte ste
mehr gesagt, als sie wollte.

„Wie denn?" fragte >-r sehr interessiert.
Zum Bekennen gedrängt und entschlossen, sagte sie

kurz: „Praktischer!"
Er betrachtete ste. wie sie zierlich und scingkiedrig

dastand und ein so relolutes Won resolut aussprach.
Sie wurde rot unter seinem Lli-k. lehr rot, denn ihre
Haut war sein und durchsichtig. Zärtlich ergrifsen
sagte er ein Wort:

„Baba —"
Hotte sie recht verstanden? Sie sah ihn fragend an.
„Eine Baba ist dock) eine alte Frau ?"
„Im Ungarischen bedeutet es — Puppe!" Im falben

Moment wußte er. daß er feine Liebe unverhüllt vor
ste hingestellt hatte und beugte sich über ihre Hand. Da
er groß war. mußte er sich tief herabbeuaen, und er sah
sehr zärtlich und ritterlich dabei aus Sie hielt willig
und sehnsüchtig ihre Hans an seinen küssenden Mund

Als er sie ließ, geschah es. daß sie ihre Mädchen¬
finger um seine Hand geschlostea behielt, so daß sie Hand
in Hand standen. Und er erzählte weiter von seiner
Heimat' und sie hörte m — aber es war nicht wie vor¬
hin. sie füblte» ihre Berührung mlteinandcr und ihre
Gedanken schweiften. iso«je,unä foiai)
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s'Mii -AiiBite 1
Weiblich» Persone.» ^

^goutmünngchesPerlonal^

Keufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder xu vergeben hat,
wendet sich stets am
tes an a. d. gebühren-
lieitn Stellennachweisdes Kaufmännischen
Vereins, Luiscnstr. 26.
Fernspr. 6185. F2sö

Jviir bis Surf!hattunn
eine tidttuie

Kontoristin
für Stenonr. u. Sdircib-
ninftbiur oriudit Ofi . u,

S2Q an d Taabi.-Brrl.

WWM
zum sofort. Eintritt ge¬
sucht für Schrelbmaschinc
fTorvedvi. tuönlubi, mit
fron*. ©Dtadifrnntiitffen.
SSorsuitcUrn 8—12 Uhr
Äuniertittian - Cfrnortatien
Miliiou wranee-Alleniande

P Tarriiia
tzfliesvâen Moribftr35>

Jung. Fräulein
mit «ut. Sciiulbiidung
u. Iriilxt. 2tuif.iiTuu«d=
«ab«. mSafidtit Stnio-
itiüiitin. von Büro rfu
foiort.aem Eintritt ne*
kuckt. Offerte» unter
3 . 821 an den Tiindt.»
Beilun erbeten.

Mm 6tCiicti)piUin
vertraut mit all Kontor,
arbeiten, aekuckt. CM-  mit
Ehbattöanior. u. S . 820fl» b'ti Taabh-Beeso«.
Junges Äiüdchen

mit aut. Sandickrttt zum
AuSbüden kür
photvgr. Arbeiten

und Empfang
kür fororl aesuckt. Otf u.
91  821 an i> Ta -bl.-B.
Tücht. Lertäuserin
zur Anshilfe für Weib-
nuckte» aeiuckt.

Ad. S albero kann«. 30
^Gewerbliches Personal ^

! Erile Arbeiterinnen
sofort aefurfu.

12>«mcnfrfme ib rrd DebnSN p >"tir*or ^
Lattlell -u.Mock-
Arbeiterinnen

für dauernd aesuckt
sTarislobni.
61 tzlrantraein.

Sern imüblaasse 8.
«WMldeliiiie .1
aesuckt. Gevra Sinder
Lll' rrckt st raste 20. _

Siirfitinr Drf nelderi»
auf 14 Tone sofort gesucht
b. Schneider. Klarenthalei
Mr abe 3. tz P._

Sandnüberin aefiirfil.
Rosenber«, Luisenitr. 22
Ecke Babuhofftrake.
I .RiiorOeiterin nefurfrt
Sdtoriihrrifitrohe 83. 3 I.

Näherin
zum Ausbesl. u. Stovfen
aesuckt. Offerten unter
£t 822 an den Taabl.-V

Jftidfrflu
für 1 Tag wöch nt!, gefAts-.., Nosdaaffe 2.

Mädchen u. ssrauen
tonnen das Ausbesseru dei
Wäsche und Kleider er
lernen. L. Kühn. Walram!«■

Sackililterinncn,
lleübte, zur Mafrfüne werd.
?egeu hoben Lohn fle¬ucht. ,

föicfel u. Sperber.
. ^ Dobheimer Sirake 20.

Pich!
Selbst. Arbeiterin fLand-
«adtrftent öefudit. Näh
Sinfifrimuttrahe 14 1 r

Friseuse
Büfettdame

u. Klavierspielerin
aus sofort aesudit.

Wann erst
Bergnügunas » Park._ML_LLllMbL
Servierfräulcm

flott und aewaiidi. sofort
gesucht Nestauront »Drei
fto (,'n" Waldüiake 46

Bü»~6mhe Bi>Iettfrl.,S !iiv^
Sau »., « neinmäbdieu fitr
gier u. ttttSm. Krau EliseLang gewerbSm Stellen,
derwittlerin. Wagemann.
ücafc( 31 , 1. Tele. 2m

Oberin

tterbrrtilnt . I

Jung . Köchin
sofort aeiuckt

Mi  tüdjtiae ilodjin
für gleich oder softer g
su cht ^ried îcklir 87 B.

Bertreuensposren 1

Bess. Fräulein

>u den Tegbl .eierbm.

für sofort grsitckt.
Böb » Krfi ulber

sofort aesuckt.
Damenvn».

K«t»cheii0rabe 48.

Hausmädchen

2 Dienstmädchen

Aero bernsteasie 9._
Sofort gesucht ttickt.

w melken kan».

Pauliiienstrake 4.
WesWsSM

gewandt im Nähet
Servieren, aefiidtt

Alleinmäddicn
-ei gutem Lohn u. S
Lorznü 9—12 u. 4-

Rerftsanivalt Boeder
?tdê >id'ttas'.e 8ü

ZKmAMM
für ganz ober tr
aesuckt. Bäckerei ‘
Moeibitraste 8,

Kisdjerslrahe6

iic Wiicheu Sausbult ge¬
sucht. Borzuhellen
_Q ' riflbttrArrfjrohg_ Ll__

Ebel fleiR. Mädtien
fof. o 1 Dez. CH’f. « vr>>
Bisinarckrina28. Part.

Tüchtiges

hvh Lohng, lucht
RckolaSstrahe28, 3.

Türftt. Mädrfie»
für ganze Taue ori 1
aenidit Weber» ijfe 88. t.

ent. nur tagsüber, tu
Gräfin Brockdorff.
Kavellenftrofte 49.

10—12  und abend».

Geg. hohen Lohn
.. türftt Mädckien für » ürf'e

u &au«biilt nefnrfif da»
t. cot. zn f oule schlafen k.

.fl>»tel Bueahok
i Lana,lalle 19 I. Stock.

m.m.  MiidiH.
für Kaffee und OauSbat

t- gesucht. Nähere» Graben-
- it'ulle 3 Konditorei.

i Mein mädchen
nes £>crbcrüt 10 2 links.

, AUeinmädrfirit,
da» im Kvckeu u. Häus¬
lich. bewandert tit. sofort

- «cf. Adeldeidstrake IW.

Zg Mädchen
' f. an« St . z. Erlern, de»

San sb. u. d. K. Tusckena.
- Aben-istrnhe 4.
*, Türftt. edel. Sausmädchen

oei guter Bervileguna. Hotz.
- Lohn sofort ark. Bahnhos.

ürake 0. 1.

- Lesiem tllieiMödlheri
für fl. Saushiilt . 2 Bers.
«i suckt Viftorinftr 17 t.

Qrüenil.1ä&djen
zum 15. 11. gesucht Gute
Pekaildluna u Bcrvlteg.
■Jliionitaftrafte 19

öauderesMjtmSülhen
aesuckt Vierstadt. Die »-
badener Str . 27. Meba.

Gesackt möiU. bald ei>>
ordentliche» Hansmäditte» I

- und ein Kürfienmädrfien.
Melden mit Ansorücken, .
tlieserenze» u. Bild bei

, Bei4>Ii ehe rin. Sainiir . 2b.
, lkronverg im Taunu». tBe» ^
. kettle» Gebiet.» Ft !»,

' Besseres Mädchen
, tagsüber als stübe ae>> tlichi Sckutbera 4 t.
, ün fteinen Herrfrftasts.
1 haust,alt tagsüber solide». 1

befferr» Müdrften griurfit:
eiiiiarftev Korftenu. gute»

> Sitineidern. Näh. Hainer.
i weg 1. Part.

sin na. fault. Mädrfien
über Mittag aes. Kaiser, i
^friedlich Nina 47. 2 l.

Saubere Frau
c»d. Mädäv mora. L—Ä St
prfitrfit Mrimrrake 28 2.

p sluiiaeS Mädrftrn -
’ einige Stunden vorm. ges.
- Valawftrake 8. 2.

Monatsfrau
I 2—3 Stunde» vorm. aef. >

Ei back, r Strafte 3 2.
M»»ot!»iiädch. vd. TVrau

' 2 Std. lägt ich gef. Arndt»
- iirai'-.e 7. 2. Stock.

Monatsfrau
3—4mal die 22 chV  gesucht ,
Weikenbt,eaftrake4. 3 r. 1
Monatsfr. v 8- 9 m»rg.

- «cf. « eervt>e,istrake IX 3i

Monatsfrau
für ein ine Stunden täal.

i oi’fitrfn rtTirbrirfiftr. 7 2. >

Waschfrau [
3—4 Tage wöckentl. aef ■

Müller Sedanftr. 10. 1. -
^ Männlich» Peisanen } j

^ Kautmünxtlch«» Personal’J C
rüchliger. , »verlässiger -Gehilfe s

4 der ZwM.nsvoUitreckung»- .
und Koitensgckieii vollt. be- '
herrscht evi. ul» Borsteb. c,

: ebenso ein tüchi. Leheltna -
oder Lehemädcken für eilt
hiesige» Amvaltsbüro ae-

, sucht/ Offert, u. B. 820
l «n den Taabl -Berlaa.

Lehrling
7 kgr Reckksaitwalt» - Büro
i aeiuckt. Geil. Offert, u ^

3 321 an d. T«a''s..Berl

Lehrling ;
sofort arsuckt.

i Nbetnilche LifOrfabrik
t Nndolk Strrnnert

WieSbad.. Emlrr Dir 48.
5 Gewerbliche» Personal ) J

Tüchtiger *
Assistent!

aefucht. Zabnlecknik und 1
overativ dureliaus veesrlt.
Off. mit GehaltSanlvrürft.
zu richten unter L. 820 an 1
den Tagl'I.-Ver'aa, k

Schreiner!
selbst, tcht.. s. des. Bauar«
b>'iten u. Möbel fof. s. d b.
1,oH>m Lohn ges. Zuliu»

. P.ots. mech. Schreinerei,
vteichstiahe 47.

t Tüchtiger, selbiiändiger !
Dauiensrfmeidrr

fof. nef. Ad. Oisatarlfh.
Kirckaalle 40. 1

Mehrere MMiker

Großstückarbeiter

■¥,e Bohnhos'tr Ke.
ücktiger Gättucr

Lebnunge

Chauffeur
gelernter Autoschlosser,
mit erstflasl. Zeugnitien
nach Cronbergi. Taunus

gesucht.
Angebote mit GehaltSt
ansprüdiett u. A. 312
an den Tagbl.-Berl.

Jüng. Lausbursche
ort rttfudit.
Ad'iilke gnnaenffr "2V.
Schulknabe

Kaufmännische»

Solides Fräulein

rachtiges sot.de»
Scrvierfräulein

2 Serviersräulcin

Grbild . me

K22 nn d Taabl -Per.Smschills-UW
Körfiin

llunne itnaick. Kran

Besseres Fräulein

20i. Mädrf-en luckt St.

Krieda Waldickmidt.

stkebüd. Kräulrin,

ggjlretS in
alt. Oii . u.

Bessere» Stiudmädcken

ess. Frau

. in e»al. Sprach, u.
rsviel oesibt, emps.

.- fl- über. Oft. unter
s. 822 an den Tagb, -VI.
Kran s Mt »st.. 2 8 Std.

KuniteS Müdrften
sucht nachm, von 2 Uh, ab
Beicktätt. n«bm'tr. 40 Ö P.

Krau
stickt bei Herrn Aufwarte,
stelle. Oi' s. ». 2 . 155 an
die Tag''!.,Zwei »teile
Watrf'sran n n Kii"d. an.
Stllmuitdktr. 56. Stb I.

linnli che Personen )

( 9autmäiinii <t)e» î trjonal ]

2 jg. Kauf!.
suchen für nackmitiaa»

beruslickte Bekrfiäftia
mhüten aber auch jede
andere Arbeit an. Off
in U__£ a Taabl.-Verlag.

'Heiterer erfahrenergflofmaos
fueht Besdiättiliuiia. event.
auch ntiitdeitwiise Ofi. u.
K. 8?5 um  den Taabl B.

Kür .«-.oll» arfitb. Eltern
. 'Wittrttdnt Ut»lifolu.) wird
Obern Lehrstelle in
Drogengeschäff
ndtid ». Otfrrt . n T. 824
ult den Ta-ckl.-Verlag

Maltred’Hot.
Alsacien, sujet fran âis.

38 ans, ävec beaucoup
d’cxp6iiancos dans Hotel-
Restaurant et B,«r-Am6-
ricain, connaissa it 4 lan-
ques 4 perfection, au cou¬
rant de !a correspondanee.
Cherche place conveuable
dans Hotel -Restaurant ou
Cercle. Offres sous 0 823
au bureau du Journal.
( Gewerblicher Personal )

Kger verheir. lenn
mit guter fimnbfcht. fudit
£>eimnrl»eit. Offerten u.
8. 81!> mt ben Taabl.-B

Zahntechniker
peiseit iii GJulbu. Kaut-
irfmf sucht Stellung Cfi.
ii. ft.  820 mt d. Taabl -B.

H

Chauffeur
nel. Meduiniker. verbeir..
suckt Stell Offerten u
B. 822 nn den Taabl.-Vn

für üs; Sekretariat
einer großen chemischen Fabrik wird eins
Dame für Stenographie u. Schreib«
maschine gesucht . Es wo len sich nur
Bewerberinnen mit wirklich guten Kennt¬
nissen, die bereits eine längere Tätigkeit
aufweisen können, melden und ausführ¬
liche Angebote mit Gehaltsansprüchen und
Photographie einreichen unter A. 308 an
den Tagbb-Verlag. 1497

n u

Flotte Stenotypistin
von großem Fabrikunternehinen gesucht. Angebote
mit knappem Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Licht¬
bild und unter Nennung von Cehaltsansprücheu
erbeten unter Stichwort „Stenotypistin “ an
Ann .-Exp . D. Frenz , 0. in. b. H., Mainz.

Lehrmädchen
au» hiesiger Aamllie zur kaust,i. AuSb. z. bald. Einlr.
aeludit. Soivrtiae entsvr. Bergütung. Spitze n»
Manusafkur Loni« fronte , Wilhelmstr. 28.

Pefemäddjen
gegen  sofortige Vergütung für unser«
Wasche -Atoliers per sofort gesucht.

Becknarut, Kaufmanni Co.
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden

der Firma
Nassau!sche Leinen-IndustrieJ. M. BAUM,

Ecke Kirchgasse u. Friedrichstraße.

Wir tuchen bei aehr hohem Gehalt eine

erste Direktrice
die langjährig in ersten Häusern tätig war,
für Taillenkleider mul im Verkehr mit vor¬
nehmster Kundschaft beivandert ist. Offerten
mit Bild und Zeugnissen an

Ho Izmann -1 Vo If, Mainz
Vornehme Damenmodeti.  F41

Suche
fofort einige tiidjt.Kei jeie

zum Beikauf meine« ges. gejch.

Magenbitter „Magen -Ideal"
sür Wie baden n. antzwärt». Der Likör ist au» Kräutern
hergesteilt und enthält leine Eriatz-Bestandteile.

Rheinische Likörfabrik
Rudolf Strengert,

Wiesbaden , Emser Straße 48.

Ge¬
bildet. Kaufmann

sucht -
Stellung in Geschäft, gleich weicher Art -Suchender
ist 31 Jahre alt. verheiratet, längere Jahre im Aus¬
land tätig gewesen, u. a. auch im Bankfach . Per¬
fekt in franrös. u. englisch. Sprache und Schrift,
sowie allen sonstigen kattfm. Arbeiten. Angebote
unter P . 820 an den Tagblalt -Verlag.

[ äiermietunaei)
1 Zimmer.

Hellmundktrabe 2. Maus..
1 fl. Stiii. u. Küche for.
zu twn. Näb. Part . 860

Hellmnn dstr. 31 1 $ .. K,
Zchachtstr.S, Mttvf7Mat^.

I Z. I S . 887
2 Zimmer.

Hrllmnndftr. 49. 0 >b. D..
2 Zun. u. Kücke sofort
zu dm. Mb Bieichslr. 47.
Vitro im L»ok. 8 l76ktr

Mittelstr. 1. 1.  Z .Zim.
Läden u. v!rIdtSft»räume.
Nettelbeckttr. 15. Vaüitia.
Lflüfrx. u.JSc rfjt, z. vm.

Größerer
MrteM'EeiGstsrllM

tEcklian»i zn vermieten.
Off. u. OJ. 816 raabl .-B.

Wohn, ohne Zimmerung.
Schachtitr. 7 fl. Dacktvobn.
?.'.' 0b, film.. Maut ,,' m

Webergnsse 38. I. gut mbl.Zit», mit voller Pension
zu veeiiiieteii.
Leere Zim^ Wans. usw.
Adteeitr. 44, Erda., gr. l.
Zjttt. m. Kockosen. Ga»
u. Keller, soivn. Näh.
Erdgrsdivs,.

Bleidiste. 9. Ecke Ixdeiten»
_str̂ gr^ hzb. ü.1,T v sv.
grbadier gtr . 9 Soul .-Z,
ifruntrnftr. 23. I r.. leere»
mitunter mit £xr &u. 6'a«r

Gneikenaustr 19, P . r.. gr.
ssroi.tsv.-Zim.. leer, an
einzelne Person.

Herderstr . 6. 3 r . sck. Ite^
■ Jll?■>\ ;ir  i >" ueim.
Mauergass « .j/'>, Llch,
2 inetnaitderg. Itcme leere
Zimmer, 2.  Et.

Weifftrafie 10 fi?ü Z!m»
. 0 th. 2. Wirb. 0tk>. Part.
Sck. leer. BcII»n.Zi»,iiirr

sofort zu M'vnt. Nähere»
L»e»keL Wcrfitrnfcr2. 1.
Keller. Nemisen. Stall , re.

Stallung
k 6 Pferde nm Scheunen,
abteil Slemtfen u vof.
(id.  erf . mit Wodnungt
m der Labnitrake ant
1. 10. 19 zu vermieten.
Näh bei Hildoee. Dotz.beimer Str . 43.  B170o0

Weinktllre (f. ra 40 Stü f̂
per 1. 4. eu »u vertu.
Stetb . Mo rt ehr 9. 848

Laaerfeller sofort zu ver¬
mieten. Wengandt florf.
strake 3 I V17342

Mielgeitilhe
Kleinere

moderne DiNa
für April 1920 zu mieten
gesucht. Ofsert. unt. J. 82S
an be» Tagbl.-Beel.
Privat-Pension

aut ringer., zum 1. 4. 20
zn miel. orf. Off. m. näh.
A"« n K 816 Taadl.-B.

I ^ immer
u. Küche sjm Stockt sofort
aesuckt. Off. u. Z. 816
or  den Taab! -Berlag
1—2 Zimmer

und Küche sofort gesucht.
Offerten unter L 823 an
ben TnoM.-EktltPi,_
Achel.3jln.'Mllilng
mit Zubehör soivei oder
«um 1. De«, gesucht. Off.
u. T 822 an den TaabL-
Bcrlaa erb.

üunae» Ebevaur sucht
2.Zimmer - Wohnung

mit Küche
Billa bevorzugt. Off. mit
Brei » u H 822 Tna bl.-B.

L-Zimmee-Wobnuna
vo» kinderl lkbeoaar v«r
koiort oder koäter. nur
Nähe Bahnhof aekurfit.
Preisofiert . u. O. 820 an
den Taabl.>Ber>ag.

~ " Ziinii2 —6 Zimmer
sofort von r>.bi»ie» Leuten
zu mieten gr'sucht. Oti. u.8. 0 nn den Tan>4 .Bl.

Brautpaar
sucht zum 1. >2. 1919 oder
I. 1. 20 l -Zim.-Wobnutia
mit Kücke. Offerten u.

811 an den Taab!

Mim VlUiMg
2—8 Zimmer u. Kucke,
unmöb irrt, von nibiaem
§bevaar in autem vaus«
zu mieten aeincht. Ofte.t.
il X 81Q 6"

4- 6-Zim^Wohnuna
auf 1. 1. ob. 1. 4. im Süd¬
viertel zu mieten gesucht.



Seife T. Freiing . 14 . 'Nofretnlser 1011 >.
Aelt fiit .crlofeS Ebcv.

Deemter . Dauerm .. fucbt
3-3lmmer-WhM^

mit Zubcb. in Villa aui
fofort ober fööter. Cif . u.
W 8*?? an b Taa >l.-V

eine

»er sofort oder sväter
Offerten unter Z. 806 an
den Taa 'st.-Velaa. _

z- S-Zini.-Wchii.
sofort oder sväter zu intet,
nefiicftt. Cff . u. M. 808
an den  Taabl .-Bcr !aa

Sticke eine
4—£*3ini.*®o!jnung

»fr sofort oder 1. 1. 20.
Cff . li O. 814 Taa '' ,.-B,

Einfach möbl Zimmer
mit elektr. Licku von fo!i\
Frä lein acsiidst. Oft. u.
ft 821 cm den Tanl -Pl,

Möbl. 3immer
2 Betten , von tat . Dame
mit 6iäbr . Kind , mit Pen¬
sion aefudit : audi aröft-reS
Anartenient wäre erw.
Offerten unter B 821 an
den Taab '.-B er 'aa._
Kaufm. Beamter
sucht »er sofort gut möb'.
heisb Zimmer m. orgvn-
fnffee in der Nälic 8cr
Adolf aller. Off. M Preis-
ong. u. A. 828 Tag l.-B rl.

Möbl. ar . Zimmer.
Nähe Sckwalbacher Str ..
gesucht. Näh . Zjgarren-
Geschäft Eckhardt. Wcll . itz-
straftc 11.

Herr
möbl. .Kimmer

event. mit Pension . Oft
n. L. 821 an d Taab '.-V

fträulcin lucht
möbl. Zimmer.
Off. '! _823 XnnbLfiL
SWelnm:DTT3tmnu»r
mit Koch- ob. Gasofen u
fco Eingang . Offert , u
L. 818 an 'den Taobl -B

Lrl. W PeW
in auter Familie , im
Zentrum . Ana. mit Pr
an R. L B. Hotel -Zum
Bären"

Herr sucht
gut möbl. Zimmer in bürg,
fta-milie. evtl, mit Pension.
Ofterlen unter 2 . 824 an
den Taabl .-Verlag.

Suche soi. leer. Zim.
oder Mansarde mit Korlt-
gelegenb. it (event. Zim.
mit Küdre). Off. unter
S . 812 an den Taobl.-BI.
" Xt Lude«
ir. verkcbrsreickvr Strafte
vcr sof. oder sväter z»
mieten aenicht. Off . u

.ly 817 an d Taabl -Verl
Rechtsanwalt sucht

2 —3 Zimmer
ff-r Büro in auter Per-
kebrslaac. Off. u L. 708
an den Taub '.-P erlira
2—3W1I -? ®

Werre-Mume
auch im Hinterbuiis für
Lebensmittel - /va'-rifat o r
fofort neiudit- Offert , u
W. 810 an d. Taabl .-B.

Gesucht per sofort od. 1. April von kleiner
deutichen Famil t
herrschaftliche 8 . Zimmer - Wohnung
möst. mit Zentralbeiznng in freier Lage, eventl.
in Villa zum Mitbewohuen. Lss. u. 0 . 815 an
den Tagbl.-Berlag.

Moellchr
^ Kapitalien-Angebote )

Apolheken-KWita!
in versdii denen Beträgen

annstia z» vereeb ». .
M.v.llw. s.Wtisk.21.

30 .000 Mt.
auch Tei e dgvon. aut ver¬
zinst . od. sonst aewinnbr ..
abiolut aelicl̂ rt anzistea.
Auch Hans au ? w. bill a.
oder 2. Hvv mit Nach aft.
Off . u. T . 820 Taabl .-D.

Äc :italien-Gesuche )

von tiickt. ©cfdiäft Meuten
fnr «friitia gegen Sidier-
b. it u. gute Zinsen nur
von Selbstgeber ncm<fnt.
Offerten unter M. 820 an
den Taobl .-Verlag.

5709 Mk.
zur I . S 'eile zu 5 % auf
2 Bi lenbpl. j. Borort von

. Selbstg. ersucht. Cff . unter
E . 825 an d. 2 aebl.-Verlag.

20000  Mml
»rima 2 Hvv. auf Hans.
Rübe Kicchgasse. für g eich
oder sväter von Sclbstaeb.

aekuckt.
Offert , mit Annabe des
Zinsfuftes unter O. 810
an den Tcrab'.-Berlaa

Ans 2. Hypothek ungefähi
21090 Mk.

orn Selbstgeber ges. Off.
unter 0.  823 au d. Tagbl.-
Verlag._
Ea 40.0"0 Mk.. 2. Hvv..

auf aut . Obielt v. Selbst¬
geber geiudit . Anaeb. unt.
D. 765 an den Tagbl .-Bl.

3mmoMlUn
(  Jmmoditien -Brrtäuf « )

CünsL Celegenheits .1
7»

Kauf and Mista

herrschaftlich?! Villan
and Etag5.1
«eist nuc»

J. Chr. Glücküa'i
'irlepliort 0651.

\ \ illieiin«tr :tllo 54.

Billa.
Gart .. Auto-G ., bockt. aus-
aeit.. teils mit :wi>bcl be-
ziobbar, su verk Gif . u.
E 821 an den Taabl .-Verl
» » » » » » » » » » »

: Villen - '
■ u. Wohnhäuser-Verkauf■

durch "

«Maussmann , «SSr ■
■ Fsp. 6336 (.oethostr . 13"

SIÜ1 & 3BIISIH 1- --
Verkaufe meine
moderne Villa

mit 2 Morgen Park und
Garten in prachtvoll. Lage
weazugsbalber . Ernstliche
Interessenten ers. Näb. u.
H. 815 an d. Taabi .-Ver!

Wohn -Nachiv.Bür,Lion&Cie.
j Babnhofttr 8 t 708.IGiaftte Auswahl von!
>M>et- » Kauiobiekien |

jeder Art

Eckhaus zu verk.
mit or . Wirtschaft. freau.
Laie Oteschäftsliaus mit
:N 40 000 Mk. Änwbl.
Otto Ornnel. Adolfstrafte 7.

Herrfchastsgut
(Südbayerns.

schönem Mart e Obi'rbeyerns , Bahnstation,
ist schö >s , ertrag reiches Gut , ca. I >L bayr. Tag¬
werk Äcker, Wieien, Hovfengärten u. Wald, prima
Ben tat , rciü lich l lxndes und totes Inventar
(20 Stck. Rindvieh, 2 Pferbe , 2 Zugochsen,
10 Schweine, 50 Hühner u 'w.s. neues modeiucS
Wohnhaus , ca. 2 >Z mm r , neue ichüne Skon»
mieaebäude, elektr. L>d>t, Wasserleitung, S Stück
kiilturlxnianitlidiangelegteW iher s. Eiegewinnung
und Ziickizudit, große Kellerräuinc, rei.ljfidjc Iagd-
eelegenteil we en Krankheit des Be ißi'rs für
den mäßigen Preis von 2X1. 420 Mi le zn rer-
k-iufcn. Oif. unt . M. N. V. 6431 a» Haafen-
stcin & Vogler Mü -cheo. O69

Bendorf - ViNa
riir 2 Fa in., mit gr. Gart ..
viel Obst vorz. Lage, für
7» 000 Mk. bei 25 O.fO Mk.
Anzahl, zu verkaufen.
-L -,Engel AdolMr. 7.

2000 Mk Uebcrschuft
n. 6 % Bi rzins d. Kaufpr.
läßt 3X2-Zim.-Havs . 0!e-
schäftslians. voltständ. her-
aeiich.tet. Südend . Anzahl.
lO.OrO Mk. Otto Engel.
Adolsstraftc 7.

SMlSAiißk!
Haus in guter Laie sofort
biltit zu verkaufen. Ver¬
mittlung zw-cklos. Oitert.
unter I>. 8 5 an Togbl.-V.

Soumpd
einacir . en. 00 N. nabe
» ' adl. t'cbr ertraar . keine
Sorten z» verlauf . Oft
u L. 817 an d Taabl .-V.
f Jmmobilien -^ ausgesuche)

Wir fiidn'ii icfort
Grundstücke

ieder ?Irt Billen Land¬
häuser Hot Stadtirnnd-
itiicke »sw. für sehr kapi-
ta kroftiae Kaufsiid» nde
bei ied r belieb. Anznbft
evl. voller Auszablu -' g
Ä»geböte an bT>0
Dt. Landwirtsdiaftsbank.

Berlin N 24.

BMa
od. l - ev. 2-FamilienhaiiS,
7—10 Am., gute Laae. bis
zu >70,000 Mk. tu. schnei,
, ntschlvsi. so'vrt zu lau en.
Oiserten unter Ö. 824 an
den Tagbl.-Berlag.

Best. Landhaus,
2—50 Morg . mit OMt
Wiese, Acker, gegen hob.
Anzahluna zu kaufen oder
zu mieten gesucht Off . an
Neob. Sdiariiborin 'tr . 3t . 1

CEinfcniilienhaus
mindestens7 Zimmer u.
Zubehör, zu kaufen ge¬
sucht. Aussührndie Be-
>d)reibungeii mit Preis
u. Zahluugsbedjiiguii en
wie Bild, nur vo» guten
Häuiern erbeten unter
v . 82 ! an den Tagbl -
Verlag.

Kaufe
ein rentvb 'eS

Haus
mit Tortabrt und Htn êr-
aebäude. wo Platz kür 2
bis 3 Autos vorbanden
iit. bei 15 Mille Anzahl.
Okiert u B 154 an den
Taabl -Perlaa.

Fuß'nes Hausen
zu kaufen oder mieten
aekndit. Offert , u. D. 821
an den Taabt -Peelgn.

MW
( Prioat -Berköufe )

mr  6tö >e; e Erijtenz
für

MlUzle - DettWü
Dentiftenprax.. l I Jahre
besteh., mit Is Pati nten-
krc iS.50A(il!eJahresum¬
satz, Saarstadt , größter
Jndiist iepl., and. Unter-
nehmen balter an tücht.,
tapiialkrästigen Kollegen
abzntr. Jnteress. wolle»
sich melden mit Dentist
D. 800 an Tagbl.-Berl.

Lnnaiähr . best. Kolonial¬
waren - Eiefchäft weazuas-
halber sofort zu -verkauf.
Oif. u. N. 153 an die
Taabl .-Zmast.. Bismarckr.
Gutes Zug - li. Siurpfexo
b Jahre , zu verk. Bieritadt.
Lanaaalse 4.

3jähr . Pouh
zu vk. L. Ebel. Hellmuud-
siraße 27.

Zwei iunae javan .-chincs.
Hunde, neun Wockirn alt.
zu verkaufen Klarrnthaler
Strafte 5. Part.

Ein iuuacr Wolfshund,
I Hasenstall, 8 Räume za
verk. M. Aieolaus . Dvtz-
bcimer Str . I2l . Mtb . 1.

Funaer Dobermann.
Hübe, foffeebtaun , sehi
ldwnes Tier , zu verkaufen
Biebrickv. Backaasse I.

TSresbaDener Tagvlatt.
2 P . franz . Kröpfer

(Tauben >. Pc . S P . 32 M.
Rbeinftrafte 107. irrontiv
Für Kün tlsrin paff.
I P . ff. iranz. Sim li-
brillant -Ohrringe , je 3
St ., in echt. Fass. v. echt.
Brill , nicht z. unterscheid,
soiv. echt silb. Damenhand-
tajche preiswert zu veik.
Zu erfr. i. Tagb .-Bert . Ta

ffiotbene Hmm-Wr
mit Svrungdeckel, Io Werk,
»nchändeh ans Privat esitz
ioi zu veikauf. Händlerverlr
Anzuseh. abends 7—8, norm.
10- 12. Herderstr 1, P . r.

rchr , Teller,
l Paar Nickel-Spiralfeder»

Hanteln
». vcrsch. zn rerk. Heurung.
Gnftav-Adalfbraße 6.

Kl . Geldbörse
neu, gr . Nohrpl.-Kosser, säst
neu, 110x58x5 *, Rußb.-
Bidet, Malerstasselei, pal.
Suppentops , Lainpenglvcken
u. Zyl . s. Gas . Bef. 5—7 b.
A terhvjs, Gr . Vurgstr. 3, 3.

zu verlausen.
Sa^e Kckiachtftr  26 P . I
All SWmm» dm
ruck einse.ne V>arc . zu
frkmifen . Hrdi. Reiß.
Stiktitraße 3. Fs».

Speere, üfeile
lins Oktairila eine Kiste
Ailnserdtäbne u. I Paar
Aasbornaewci .ic. fi(b Be-
(«utcilf von Uniformen ui
nerfontrii Al'raa ' trgs' e 11.

Zwei Degen
mit Unter- u. lleuendin .*
Koovel. paff, für Poli e -
beanitc billia zu ver ani.
ölnzuieben von 0—8 Ubr.

Tiitkitiulte.
Göbenstr, fte 20 Part , r
Pklzmnffc u. Longschäiter.
neu Gr . 42. zu vk. Biei<l>-
itrafte 32. Part , redits

Sehr eleg.. fast neuer
Herrcn-Pclz . für große
Figur, blau-graues Tuch,

zu verk. Kurzer Herren-
Pelz . Hamster mit Biber¬
kragen. graues Tud». für
Yreter sehr geeignet, zu
verS. Könnede. Rbein-
itrafte 78, Port. _

Pelze.
Nerzkrag.. Nerznola . ^ ehe-
Mnff zu verl Eramer,
Rb. instrafte 66. 8.

Alaska-Fudis
u. modern. Skunkskrage»
verk. vreisinert Müller.
Eltvillrr S trafte 16._

Zobel.
Eckit. D.-Mantel -Kraarn

<3 F-ellet vreisiv. zu verk
Man êttj Steinanile 20
BorderbanS Part _

Neue Je'z-Mnitur
ihelli bill. zu ok. Einhorn,
Ni .hlttrake 10, Sth . 2.

Gelegenheitstauf!
Graftes tadelloses Pclt-

„rrk aus grauem Eldv
hörnd-eii fast »en preis
wert zu viwk. 8— 10 vorm

Wolfs.
Kavellem't afte 44.
Damen -Pclzt ragen

Occasion !;
Prad 'tvovrr Sealmantel.

6pMpe!WNtel
Ein Damen -Pelzkragen

(Nerz - Murinels zu verk.

2 Facken-Pclzkraaen
u. 15 M.. Lebeihn, 15.

- Deckdien u. viis. '■ t ufer
ä 15 Mk. zu verk. Treuer.
^ra ^eu strafte 2. 8 l

Sdafvelzfntter.
grau , für Hcrrenmainel.
im Äuftr . zu vk. H. Stein.
Hartinaitrafte 5.

1 weift. Eisfell - Kinder¬
mäntelchen mit Hiitben s.
3 6iähr .. 1 Sdiankelpf -rd
vreiswert zu verk. Keßler.
We'lenditrafte 8. 3 r.

Gelles Jackenkleid,t44i.

St -aftc' 2 2 r._
Grones Jackenkleid verk.

KelsbeHeitskaus!
Wertvolle tadellos erkält
alte Sviben . Va .enriinne
u. Aoolik.. sow. einiai
antike Facher. Nüb im
Taabl .-Berla g. Tz
G. warm . Wintermantel.
Uoberzieh.. mittl . Gr ., vt.
Bernab . Bälowsrraß ^ I . l
Fein . schw. Tuckimontel,

3l/i Mir . Seide z. Binse,
ar. sd,w. Samthut zu vl.
Friodc. Schuögasse7. 1 l.

Sdtöner D.-Mantel
>ill. zu vl. K ein. Weilen
strafte 87. Hth. I.

Halblanger
DM 'ÄoI

hochmodern, wenig getrag.
reicher Wolfsbesan. sebi
sdnck. Fasson eleg. S t>cu
iutter . zu verk. Anzasehen
zwischen 10 u. 12 Uhr.

Fnnainaer,

0>nt erb. Kinderniantel.
1—5jähr .. Polzcki.. Wagen¬
decke ii. 2 Kisfenbez.. >. g
ÜFttpfaiine. 2 Unte böseli.
mit Lei >rben zu verka-ife>>.
Hansel . Seerodendr 31 3

Ameu -EummMMe!
Friedensware Grefte 42
Tranerhnt mit Schleier
Herrcn -Ladballckdn'he Gr
43 neu. vreiswert zu vk.
Näheres Schade strafte 27
I St bei Schind er.

Dauerillchen
«Gr. 42—44) zu verkaufen
v. Noanrs . Lanzstr t8 . 2.
2 K.-Hütr . D.-H" t. Samt,
vk. Zimmermannitr . 1. 2.
Neuer schwarz. Plüsstb 4

n. l Gummi -Leibvind. bill.
Haberstock. Halla Sie . 8
2 D.-Pliischhiite, Svirii .-

S-erd. ar . Knkig. kl. Zieh-
barmonifa . Anz n. 6 llhr
Näh . Ta -ibl.-Berl - a. 7'°

1.25 m schtvarz. Samt.
Pr 35 Mk. zu vk. Sckiütte
Bismarckrina 37. 3 r.

Schmarre Tuch-acke
tdjnd-rb t-̂ 'en kür 6 10i
Waschaarn'tnr Biim-e-,.
schankel riniache Laealäft.
btlli» z,i verk. Zimmer

—er Str 04 Pari.
Gut erb. Elehrock

von Herrsch zu vk Kcssel-
rina . Herrnmnb 'aasf- t "

E" tuwan,
tdzchfte1.75. zu vk Brück.
Bläckierslrafte 34. 3 l.
Gehrock-Anzna. fast neu.
zu verk. Stecker S-chwal
ftacher Strafte 23. Vdb 4.

©uterl ). Herreu -̂ nziige
bill., amtrif . Sätrankkoffer
zu verkaufen. Roll. Wvbcr-
gasse 16.
Frack, mittl . Fia .. a. erh.

Hartman ». Seblichlersir.!.,
Fm Auftrag

zu verk. : 2 lleberzieher.
I Ulster, l Anzu« . gestr.
Hose, alle? prima Ware.
Heuckiel. Gradenstrafte 20.

Ein lllttce
für 16—l7j .. 1 Anzna für
13s . l Aovve 2 P . Hofen
woll. Gamafch.. 'A  Dtzd . l
Kraaen 37- 38. I Paar
n. Schube Gr . 38 vees.
En "el Herderstr. 13. .3 r.

Ulster, engl. Winterst »,f,
tadell.. 300 Mk.. 1V4 Dtzd.
Kristall - Römer . Lfarbig,
reich gefdilsifen, Dutzend
250 Mk. Guitke. Rüdesh.
Strafte 2. 2. vorm. 0 .11.

Neuer Ulster
200 Mk., gut erh Paletot
>60 M»k. zu vk. Egermann.
Detzheimer Str 03. Hih.

Matroien -Paletot
f. 10—■12i. Jung .. Matr .-
SW'be, vr. Kn.-Gl .-Hand-
fdnihc. Damormnsdi . mit
2ietrickven u. veisel'. z. vk.
Faadbnhn . Bertrnmstr . 10

Mantel
für 12—>4i Funaen 50.
Turnavv .. Trapez Rinae
25 Mk. Konsirmnndeiibii'
5 Mk.. Agiiariuiiia as 5
Melfina - Voaclkätia f"•r
30 Mk zu verk. Becker.
l" o' kstr. 33 3 l . 0 2 Ub--.
Winterm -nntrl n. Kavve

f. 0 - l l sähr. 3. u Piitvv--
Kstchez. vk. Ve' te. Albredn-
strafte 23 Hfh. 1.

Hersten-Negenmantel
f. fcha-ale Fia .. Crcve de
chine-Mufe . verfch. Herren-
Kraaen zu verk. Schmidt.
Lanaeadeckstr. 5», oaz-t».
K'-iimmimont -l. nen. bill.
zu vk. Dotzh Str 41. P l.

Herren -0l,immimantel
zn verka-ch-n. Fcller . Nerv¬
st raste 30. 2
Dunk - lbl.
nen. Mantet , Eskimo-Fuß-
tack. aus pe. Eskiinotiich, iow
komp>. A»z a m. Mütze, m,<
pr . Marinetnch aearb , Gr.
173—75 's. M 'ßirb ., auch
f. Chauffeur und Kutscher
geeii et . preis 'vert ru verk.
Ädelbeidstr. 75 Cleve.

LsslZ. VMmoS
u. Kniehose Cordst.. für
Cbauss. geeian.. ar . Fia.
neue Dlufe b aue u. ar.
Müde zu verk. Snl .,badi
-aulbrunnenstrafte 11.
Sportjacke, weift, gestrickt,
mit Mütze, imt neu. verk.
Kkiinch. Bliichcritr. 10. 3.

Zwei Sweater
reine Wolle, l Zelt , ae-
eignct für Mantel , verl.

Svcrbcr
^obbeimer Strafte 20 1.
Elca^ Koniirm .-Stiesel,

Borcatf . neu. Gr . 33. hu
55 Mk. zu verk. Back,
Ludwisilrahe 8. Hht. P.

Mil -Sd 'uhe, n., 42 - 43.
. Haarschn.-Masdi. zu v

Wittlick. Bladieritr . 8. M.
N. Tamensticsel (Rr . 40>
Friedeiiswaie . billig zu v!
Vecke-1. Harlingstraß . 11
A izuseben von 9 2 Uhr.
N. eleg. ^ .-Vorralfstiefrl

mit Locktavpe (Größe 38)
Bäaßavbeit. und neue Rost
wr -Knabenslieiel iGc 3-
vrciswert zu verkaufen bei
F-ricdr . Lkbbin. Maftgesch..
Gustav -Adolfstrafte >2 P.

1 Paar neue H.-Stieicl
(Nr . 41) bill. zu verk. An
znseben von Samstag
vorm. b. Sonntag . 12 Ufr
»ei Wacienv'eil . Helenen-
strafte 22. Htb. Part.

Dam insIouren=Stß2T
(®t. 40). neu. Prismen-
Ferimlas . Kinderwagen u.
eit. Kinderbettchen zu verk.
Michel. Körnerstr , 4. 3 r

AmDam.-klh MjAhe
,39) u. weifte Daiizschuhr
zu »erk. Leder. Goelh--
itraße 13. 2.
Damcii -.Halbschvhe, neu, e

Gr . 37—38. Pr . 40 Kl
Sekittc . Bismarckr. 87. 3.

Rene Tamcn -Stiefel
,Gr . 40) billig zu verl. e
Diehl . Rhein«. Str . 13 P.

2 P . n. Schnürschuhe
,Gr . 42 - 43>. ein neuer
Mil .-Anzu«. billia zu verl.
Grnnefeld . Herrngartcn-
itrafte 7. Htb. 2 r.
R. Kinderschuhe <26 27).
Viereck, iiark. ar . Henkel- u
l Tragkovb. weift. Einm .-
Fäftdieii. vr. Porzellan sä,
Nivmadi .. kl. Werkzeugsdir.
n. sonst, vieles sehr bill st'.
Fstel Hell,»nuditi 42 H. 2

N. starke Arbcitssdinür
<421 zu verk. Reininger,
Hi ŝcharaben I t . 2 r.

I Paar Damen -thiimml-
sdmlw zu verk. Schramm,
Adelheidstrofte 37. 2. Stack.

Goldkäfer-Tanzschuhe,
neu. Marke Ball ». Gr 37
zu verk. Fel>ber. Sckner-
it-ciner Strafte 5.

Naisckngrehelkeli?
wunderbare Muster seh
npi'iZw. zu verk. R. Michel, e.
Ktörnerstraft- 4. 3 Stock.

Teppichläufer d
Rauchtisch Scklifielri and }
Kuckucksuhr billia. Weber i
Borkstrafte 7 Htb. 2
Gr . Waqenvlane 4x7

äu  vk . fivdtnminMtr. 17. P . 1
»j MSM ll .' ck 1

u. ein Seacltiicki- Brrdeck,
vastend snr Rolle, zu veri. i
Arndi . Gneisenriistrafte 0.m MsiMUrU' n
s. m:i erh. Noten : Chovin. v
in 4 Bänd , elegant gab.. -
Akkordzitber. Beethoven: fc
Konzerte . Schulen , Sonnt ., b
Etud .. M-osdieles: Studien , g
Rubi »stein : Ozean. 4hg-d,. e
Solostiicke. Trio : Haiidn. *
Forell .-Qnint .. Violiniwt ..
Seli len sckiw. Gciaenpnlt.
Konzerte , Lieder. Conol.. <r
Singiv . t. Hock» .. Auszüge e
v. Ornt ., Salon,e -Ansz.. «
R. St ran ft rc. Guffh. Alan . 2
Gr . Burnstr . 3. 5 7 llhr ^
Ms. WeUaAsgG.! i

Fait neu. Noten-Albunis L
(Bach, Hand») vreisw . zu v
verk. Builchandl. Braun,
> ö 'drid ' strafte 0. a

FIrr Gärtner ! Z
olartcnbau - Lrrikon zu z

vork Herrnmiihlaage .3 2 st

Piano
aut erkält , an Privat zu B
verkaufen . Hansen . Nero- C
strafe 25

Arlavje ÄselMvier̂
gut erb., sowie leichten S
Wagen mit Gnmmiräd .,
ferner leicht. Kastenwagen ^
mit AuritxM' retteni . a

Fr "bei. Biebricki-Ost,
Kasteler Str . 16. „

Berufs - Konzert -Zither ä
sowie elra. Pelbcl -Hut . L
rot. Flügelgarnier . u. meb. st
Hüte , hohe braune SH fei
(38. 39). neu. 2 P . Haus - -
sckinhe, seid. Bluse hell, <y
Pstdier , Ullstein. Nahmen, n
Gold , Postkartengröße.

M"llrr,
Stirtstrafte 20. 8 r. 7
Gute Konzert-Zither ,

mit Medranik. dazu Noten, s,
billig zu vcrk. B !eid>- -r
strafte 26. 2 r. ■*
Zitbrr u. P .-Dag . tu. 05. uzu verk. Frankenstr . 10 i ■ h
MMeN 'Waszini. s

treu ) vre 'swert z» verk.
Schäfer Stiktitrafte 12 P . n

Doppelschläs . Beti ^
.uit Svrunarabmcn verl. f,
>k. Klovi'iock' r 10 Kovv 0

0>cbr. 2schläf. Bett £
ohne Federbett zu verk. o.
a. Federbett zu vertausch. ^
Liidier . Steiiiaaffe 21. ch

Eine aetw. Bettstelle b
zu verk. Dovid . Sdüer ki
,'teiner Straße 18. Hth. 3. A

Vlatt . Nr . 31 ».
Neue eii. Bettstelle,

ötablmatrabe . Sdilitten.
Letr. - Zualbster karmig.
Itaiolita versdürd. Steb-
dänael . Eiten -Hantel ,70
Nkdi verk Mackenbeimer
s>elencnktr abe 31 Trfp,

bhaiselonnue

iiiennr oRc a.

'Mwm
zu verkaufen Zu erfrM.
im Tagb .-Verla g._ Tg
Weg. Plabick. Palisander-

elschrank v. wunder-
Barockarbeit, sowie

g' rian .-

Aktcnschränke
Ein gvofter so id r

. Miss'
IN

Büroabscl'lnft zu verk.

EA Stück neue
geschnitzte

Erlenholz¬
rahmen

0,70x0 .701» groß, pati»
sanderbraii» gebeizt und
I ckiert, and) G as dabei,
sehr gceig ict fü > jede
?lrt Reklame oder als
Bilderrahmen für

Photographen
billig zu verkanten

Heinrich Dipp -l.
Biebrich,Rathansstr .74

und Adolftlraße 2.

Bab»-Waid,tild,

Haiidkosfer zu vcrk.

Ti ii ger-Nähin nschine

Wäschen,anael zu verk.

Ein Ötardiiicnspanner
tlumentild, . Fliegenschr.,
Gartentifdi u. 3 St ihle.

Gliederpuppe
Ranentbaler

Gr . Bur '-ftrafte 14 2.
Puvvcnwagcn , Pnvve,

StirneS Weihn.-Eiefchrnk

Best. Kaniliiden . Eich^

Gr . n. Eharaktcrvuvve.
iaAi,>«vtit .a Mt,*. -.4»

Fahrräder

Herren - ii. Knabenrod
i . neuer iJ’errit . bill. z. di.

int baler . Hermannitr . 3 ,
Ein kleiner Herd

Neuer Öfen

Amerikaner Ok"''
rerbrand . kür Salon,

0 tAdolfsbS.iei.

Schöner Zimmer-Ofen
Kinderbett zu vcrr.

onrad . Sonnenberg,

Elettr. umm
Büarlalen

Hänaclamve,
liimentisch 'i  ügelbr.,

ft'wtcnen , cif. Kleider-
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in allen Krößen abzug.
Hotel RSmerbad , i.L.

ikin neues Gartenhaus
sofort au verk. Näh. bei
-̂ -stmeier. Dotzb. Ltr . 85
ß.«lj.WIs«mW>W
sowie neue L-Ltr . B̂utter-
«asclüne preiswert zu vi.«^ rentb. Str . 20 S . 2 l.

, ne Bohrmaschine
üit  Hand betrieb, SchrauÄ-

ätidhtolatte. verschied.
ZchLsser-Kleinwerkzeug u.
eine Anzahl Kasten-. (sin*
,»£, u. Sicherheitsschlösser
m verk. Näheres Wies-
bsden, Meichstr. 27, Lad..
g Scknem. Mittelstr . 10.^MeMkhiin!
ynt5 Schiebl. (freisteh.I zu
#f. Südd. Hel- u. -vettw.-

m»f.. Schwalb. Str . 57.
-Sirfn 60 Kt ooramnt
Hußstahlstangen

fsechseckial, abzugeben- Ma'nae'' Straße 02».
^ Gr eis. Bräter
ffl. h. Deckel. Steil, fvarr.
Land. crr. Puvve . Küchen-

tt b. zu vk. Baunibach.
iwcuer Str . 22. 2.

fiinüfoffl. 2 Klubsessel, neu,
ganz Roßhaarpolster, prima Gobelinbezug, Sofa und

Sessel werden auch einzeln verkauft.
Louis Wölfert , Dekorateur, 27 Herderstraße 27.

2 Ztr . altes Messina,
Dach- od. Isolierpappe , gr.
Anzahl Bilder u. Spiegel
Scheiben, große Empire-
Bilderrahmen verk. Lenze
Adolfstraße 7.

( wsMe
Kleine u. große Mengen

zu kaufen gesucht. Off. u.
"l. 809 an d. Tagbl.-Verl.

grüß. Ofcnschr
Kr Bavo ae eignet, und

mrm.

ein Nachtstuhl, gut eptzalt..
zu verkaufen Herrnmühl-
Me  3 . ~2 r. _
Ofenschirm, kl. Büaclosen,
eis Kellergerist zu verk.
.storrle. Luiscnstraße 5.
Kirterchg'rs 2 links.

Zehn «-tück "terfl.

, Fenster
150X0.80. sow'e 1 Hack-
llob»u verkaufen. Fltz8

A Klii, Biebrich
Ar^ enrn hst ra ^e 23

' Eichene skenster
<55/116'), gut erhalten
üimmertüre Zinku»ter-
nit>e knr Pflanzenkübel
vkeneinsäbe zu verkaufen
Krcitaa- «: Somst '-'gnach-
oiittaas 214—4K Uhr

Nftoriastrasse 25.
Drei Vorfcnster,

Jitfchn. 1,13 X 2,26. zu vk.
Tstramm. Adelheibstr. 87.
Leere Oel- u. Lsckrannen

•i. Körbe zu vk. C. Geher.
Seevvbenvtraße 13.

Tüncher!
Nonnen. Hebel. Diele,
Steilivfannen, Dovvelleit.
». dcrnl. zu verk. Kranken-
stkaße 23. 1 kircks.  _

eine
I« Qual.. 6 «stück zirka
55X13 - cm ä 15 DA.,
5 Stick ca.  25 X 4 rw
i 3 Mk.. weaen Raum¬
mangel zu die' en billigen
Preisen zu verkaufen bei
"■/ G. Eberhardt,
1 ~ Lananakse 46.

' teere CelWer,
P kl » f. alle Zwecke
geeignet, p St . 2V Mk.
alzua h.. . wlange Vorrat
Perlölkndustrie

Adolfsallee SS.

ktzli flia
ifcÖKe uwgef. .30x15X5,
stück 20 u. 30 Pf zu verk.
Wir «.. Wcstcraane 1
h'k. .tzundcbittc zu verk.
Mvotal 41. 3- 5 nüchm.
Hnbe a»ter Mist zu vk.

' SÄmslzer, Norkstrgße 7,
C Händler Verkäufe )

Persianer Mantel
'ehr eleg.. fcht neu. Zohlen-
Ne mit Nerzkragen und
Manschetten, sowie fast
ueue wüchse zu verk.
Kf Grvfihut.

tffewanrtitrnfe? 27. 1.
Ritter Rüstung,

9*. ausgestopst. Bär , Partie
Wich. u. Rehhörner, Jagd-
^rotilien, schöne alte Biloer,
gntike Uhren, Lüster, Möbel
^ Ausstellsachen zu verkauf.
» , Adotfstraße 7.

Schlafzimmer
8W LSSkS
«.Sessel, prima Arbeit, u.
"Äol ne Ästüböl im Au str.
Mig zu verk. Beilstcin,
LMpanniirastä 17. 2.
sollst . Bett. Kanapee,
jPRgWmf., ocrsch. Stühle.
& Tisch, Sessel, Noten-
Uger «, verstellt . Spiegel

^ rh. Drudenitr . 7. P.
- Hochmoderne
WW-ssimWllg

Ä ûs. Tr .-Svrog.. Schreib-
'ch. Sessel, Nurtoilette
"aulator. Kleiderschran.
13 zu verk. Meier,

staße öS.

Heiti'flatin
bis 105 Mk. per Gramm
Holzbrand stifte
per St. bis 75 Mk.
PerZahn
zahle bis Mk. 4 .50

Kaufe auch
Gold - u. Silber münzen

fireßhaU'Äl
Sll!!I-lI.Mekl»WlI
laugt zu hohen Preisen

A. Förster.
Tel. 3200. CpiegelgasseI , 2.
Gold. Damen«

Uhr gesucht
event. mit Kette. Off - u
E., .810 an d. Ta abl.-Berl.

Perlenkette . U,
von Privathand zu kaufen
gesucht. Diskretion zuge-
sichert. Off. u. E . 8Ä) an
den Taabk.-Verlaa

Kleidern
Pelzsachen

bi» zu allerfeiusten.
Wäsche, Schuhe usw.

kauft zu alle-höchst. Pres.
Frau Stummer
Reugasse1», 2. Stock.

a»> Üelepyon 8881,

IlehSWmPieljk
«nhlr ick> ffit

Guterh. Herren«
u. Damen-Kleider
lvwie alles was tut Herr»
»ckiakish ntt?r(Mt<*ier1 wird

Frau Klein
voulinslrave 3. 1

— Teleuban 3490 —

Wk « . öMe «'
«. « erllei!« .

Schuhe,WS,che,Gol >,Li -ber,
Achagcbisse, 's saudsch-ine,
sowie alle ausrang . Sachen

kauft D . Sipper,
Rieh straße 11. Tel. 4878

MM -UeMz
300 Hemden. Unterhosen
usw. zu kaufen aesuckt-
H. Orell L.-Schwalbach.
_ Telephon 69._

Pianola
Phonola oder
Trrumphola

einaebaut oder -Borseber
zu kaufen gesucht. Augeb
erbeten an Teblaff . West-
euditraße 20. 2._8it($Ammin
ktrichter! ) mit Vl.. zu k.
aes. Off . mit Preis un ' .
(«. 322. an d. T aa bl.-Veol.

WlKMWe
acbrauckt . zu kaufen aes.
H. Orell L.-Sck>walback.

Te lw-Hen W

Bandeisen
für Kistenverschluß ge-
fiifit. Offerte mit n,..h
Angeboten u. V. 155 an
die TaM .-ZweiÄtelle.Zaundraht
zirka 1ch0 hoch, od. Holz-
aelander zu kaufen gesucht.

Ga. Sckmidt,
Biebrich. Sackgasse 14.

Jagdgewehr
zu kaufen gesucht. Offert,
mit Preis unter B. 817
an den Taab '.-Ver  ag.

(Mdemüe
alter u. neuer Meister zu
kaufen gesucht. Gefall.
Angeb. unt. M. 814 a. d.
Tagbl.-Verlag. 1500

Alte Roßhaar -, Kapok-,
Woll-, Soegras -Dkatratzen,
Svr .. alte Polsterinöbel.
sowie alle and. Möbel in
jed. Zustand kauft SchwadDvudenstraße 7, Part.

Klubsessel
u. Stehlampe für Herren-
Sck reibtisch zu kaufen ge¬
sucht. Preis - Offerte» an
Gen , . Miihlaaüe 11.

und Aktcnta che ?u kaufen
gesucht. Off. u. W. Iö3 an
Tagbl.-Zweigsi. , Bismarckr.

Kleiner

WWklUl
z. kauf. gef. Angebote durch
Portier Hotel Metros ole.

Kassenschrank
zu kaufen gesucht. Ofs. u.
7k. 815 an den Taabl .-P.

kür Löbensm. gei. Oir . m.
g. Preis unter H. 82V an
den Taab l.-Berlaa ._

Größere
Dezimalwage

zu kaufen aemckt
Kietenrina 13 P . lks.

Turn -Trikot,
ev. mit Lwse u. Schuhen,
itzr 17iähr. zu kaufeu ge¬sucht. Näh. Dotzheimer
Straße 124. Part . linbs.

Dekorattonsstofs
neu od. gebr„ zu kauten
esucht. Wilh. Marweg,
luisenstraße 44.

5 Meter Läufer
kevent. Äolosi aut echa t ..
zu kaufen gesucht. Off . u.
T. ISS an Tagbl .-Kw-st

Gehr , schwarze Sose
aut erbasten, zu k uken
gesucht Oranienstraße 31.
3 St . bei W n êmever.

Ski
mit Suitkeldtbindung zu
kaufen gesucht. Offert , u.
«8 155 Taad '.-Äw -chst.

1 Paar Ski
zu kauten gesucht. Offert.
ul » . 824 Tggh '.-Ve-lag

(alter Meisters zu kaufen
«sucht. Offerten unter
G. 82V an den Daab!.°VI.

KI.Flügel
oder e>n auteS »

Piano
von Privat gegen gute
Bezahlung sofort zu lauf,
gesucht. Off . mit Preis¬
angabe an.

Kränk. Knapp.
Blrichftraße 15. Part.

Sämtliche
Spielsachen

Elseiioahn .. Dau -pfuiasch..
Mowren . Kino, Laterua
inagica. Aktumulawren.
Puppen , elektr. u. meckian
Llvvaraie . Grammophone.
Geigen . Zubern . Mandol..
Gitarren , vbot. Apparate
usw. uiw. sowrt gegen
hohe Bezahlung kauft

Matten.
Grabenitraße 9.

Bandeisen
für Raseneiniassung . neu
od. alt zu k. gef. Schwal-
backer Straße 6. Srrhpy

Aaschenzua
kauft Sveditions - Gesell-
f Adolkstra ße 1.
Fachwerk-Halle
6X12 Qmtr .. mit iralz-
ziegeln. zu t  gesucht. Off.
it. L 324 an d. Daabl -V.

Sviettackien
für Kuaben und Mädchen
zu taufen gesucht Off. u.
&S.  696 au,d ^ Taabl -Verl.

A -SÄMW
gut erhalten zu k. gesucht.
Off u. B. 824 Taab ' .-V.

Schaukelpserd
u. Puppenwagen z. k. gef.
Qif . u Z. 690 Taabl .-Verl.

Dampfmaschine
für Kind zu kaufen gesucht.
Off , u. 11. 820 Tagbl.-VI.

Eisenbahn,
Elektr . odU» Dampf , mit
Zübehöri nur aus Privat¬
hand zu kaufen gesucht.
Off cm Michel, Korner-
straße  4 , 3. _

Geschäftswaaen,
gut erhalten , ca. 2 Komtr
Rauminhalt , zu kaufen
.gesucht. Offerten unter
M . 155 Taabl -ZwciÄi lle.

Ein Kinderwagen
zu kauten gesucht. Off. u.
S . 819 an den  Tsagbl.-Bl.

MUMir I . VMM
auch defekte. Zündkerz n
u. sonstiges Auto-Material
.kauft Carl Grün . Kaiser-
Friedrich -Rina 17. Gib . 1.

Elektr . Lüster.
Mam .. mittelgroß , nur ge¬
diegene Arbeit, zu kaufen
ges"cht. Otf . u. L. 155
an die Dachil.-Zweigstelle.

Knvf. Bettwärmer
zu kaufen gef. ?>riedrtch-
straße 37. .fsinterh. 1.

belegt oder unbewegt,
zu kaufen gesucht. Off. u.
D. 819 Tagbl .-Verlag.

3!kM'. Utz-
M SsMelle

Ziun.Kupfer. Meffing.3inr.
Blei usw kaust D. Zipper.
Riehlstr. II , Tel. 4878.

Kognak- u.
BordeauXflaschen!
kaufen in jeder Menge |
zu höchstem Preis
Blum & Haas, Weinhdlg.
Luiienstr. 6. Tel SI4 . \

Zahle hijchste Preise
für Metalle, Lumpen.
Eisen. Wolle, fselle.

Sch. Still.
Blücheritr. 6. Tel . 6088.

Die höchsten Preise
für gebr. ffeoerbetten. §>.-
Kleider zähst Schorndorf,
Selenenitraße X. 1 St.
ZKa»
zu kaufen gesucht. Offert,
mit Preisanaabe unter
3. 821 an den Taabl »V

160 Mark MWMg!
Brauner Waschbärpelz ver¬
loren Sonntagnacht vom
Krankenhaus b § Walramstr.
Abzug.Hellmundstr.54,L auth

Die;. Vers., w. Sonntag
abend im Wialhalla-Kino
bei Schluß in d. mittleren
Reiben , l. Seite , denDamenifirni
ui, braun . Grits mitgen..
w. ersucht, dens. dort im
Tcheatevbüro geg. Belohn,
abzuaeben, da gesehen u.
erkannt.

AMÜEWWWS?

Rm Ansahr. v, Brennholz.
Kohlen, Kartosfeln , soivre
all. an-d. fuhren empf. sich
pvompt Heine. Gros?, FÄd-
straße 8/11.

reu aller Art
auch auswärts , übern, billig
Witzel , Elwiller Straße 3,
Nähmaschinen

sc der Art revarwrt ' ach-
gemäß ur.ter Garantie

Nudolvü u R,-tü.
vormals A. Rumpf

Mechanistbe Werkst-.itte
Hilln vi .d-tr 26 ^ 4"R5

WUllA
Ein Grundstück

,15—20 Rutens zu pachten
aes. Künstler, Hallgarte,
Straße 7. Stb . 3 St

FkhllldWgjGMN-
Reparature » werden
durch Spezialmechan.
korrekt u. schnellstens

ausgesührt. '
Hugo Grün.
Taunusstraße 7.

l Hntatlf
Deutsck-er Unterricht

gesucht im Austausch geg.
sfranzösiich. Sckriftl . an
Pension Rupprecht. Zim-
mcr Nr . 21

Unterricht
in Math .. Meciwnik. fteitig-
keitslehve. Statik »Iw. w.
von erfahrenem Ingenieur
erteilt . Oiierten unter
K 812 an den Taabl .-Bl.
Wer lei-nt e Herrn vorm.Ml . ©rammart!

u. Konversation? Off. m.
Preisangabe u. O. 819 cm
den Tagbl.-Verla a
Welcher Herr od. Dame

gibt französischen Unter¬
richt, am besten abends
nach 8 Uhr. Off. an Frau
Ludwigs. Gr . Burastr . 3,2

KUvKsKtlSNS-üjsiMllht
sucht Kaufm. i. mittl . Jahr,
v Herrn. Vorkestntn. s. vorh.
Off u. B . 825 Tagbl.-Berl

Stenographie,
Masehinen§£hreÜien,
Buch?iiliruttg et«.,

Unterricht in kleinen
Zirkeln oder einzeln
ertei t die Kaufmann.

Privatschule von
Herrn, u. Clara Bein

Kirehgasse 22.
Fernspr . .223.

Grdl. Klav.-Unterr . ert.
kons. geb. Lehrerin , 2 L. w.
14 Mk. Off. S , 821 T.-Bl.

Fuaendl . Mitschülerin
für praktisch. Flick-, Näh»
u. Sckmei'derkursus . Kurvst-
handarbeiten gesucht. Gerl.
Offerten unter Z. 820 an
den Taabl .-Berlaa.

Tanzen
lehrt nagen., mod., all. und
i. Gesellich. u. Gar. jederz.
Z.Bölkeru,Fr .,3iöderstr.9 I.

2 Herren
suchen privat oder in
kleinstem Zirkel alle
moderneTänze
schnellstens zu erlernen,
mögl. nachm. Off . m. Pr.
u. K. 822 Tagbl .-Derlwg.

MUm . ©efunbgn}
«mn Montag

goldene Nadel
mit Aauamarin v. Frank¬
furter Str . b. Loae Plato,
lüenen ante Belohn, abzu-
»cb. Frankfurter Str . 25.

^ Mgatien -RenarMk
wird gut auSgeiuhrr

Fla ch Se erobrnttr . 25. _
Möbel u Firmenschilder
werden gut u. billig neu
beracr . N. Fran 'enitr. 4
8 L Glaus c. Rieblstr . 17
bei Tochtermann . Bestell.
>urch Postkarte genügt

Teppiche zum Stopfen
werden angen. MMer.
Adolfsallee L _
Berk. Bü-sterin bat Dane

frei Ewser Straiie 20.
Privatbüal . empf sich

Schwawlb. Str . 40. Ubrenl.
Schnnbeitsnsl. Na»"l»st. !
Frieda Mistel Taunus-
llrake 19 2 am Kostbr

s ühüMbk * )
LMkilSeM

I !
bietet lick ttrebs. Person:
für iedermann geeignet
lauck für Fraucni . welche
über 2—4000 M. verfügt.
Fachkenntnisse sind nicht
erfordert , u. kann als
Nebenerwerb betrieben w.
Gest, ausführl . Oiferi . u.
B. 823 an den Taab .-P.

Metel
u. stille Vermittler für
Groß - Lebensversicherung
aes. Weit gehend ite Unter-
stüßuna. Kurze Zuschriften
unter W.- 821 an den
Tagbl.-Verlag.

Wer leiht
jungem Monn
sofc rt 2—300 Mark g, gen
bald. Rückzahl, zwecks An-
Ichpfum, von Möb ln ? Off.
u. L.  822 an Tagb .-Verl.

Ei« Beamter,
in sicherer Stellung , sucht
1000 Mk. zu lechen gegen
gute Sickeruna u. Zinsen.
Off, u L , 823 Tagbl .-Verl.

ß -,
II. LMlMdÄm

werden gut u. billigst aus-
geführt. Moritz Kleber
Nachfolg, Rheinstraße 33.
MtMidsn desW
«lalsh. « die,str 55, H. P.

Achtung!
Kraut sckmeidet ein

Thomas Feblluaer,
Doübeimer Str . 1 2. 2 St.

Mode -Salon
Gerhard-Grimm

vlücherftr . «. Del. 3104.
Pelze werden fachniännüch
nach den neuesten Modellen
umgeach'itet, gebr Zutaten
werden verwendet. Herren¬
hüte werden gereinigt und

fa soniest, ö Mk.

Wer leiht iuna . Ehepaar
zur Gründung eines Ge¬
schäfts gegen gute Sicher¬
heit 2000 - <5000 Mk. ? Off.
■T S^I an b. Täs bl.-M.

WÄcherArzt
würde mit Dame kl. Sana¬
torium für Zripperb dand»
lunq mit neuester auspreb.
Erfindung eecichten? . Aus-
kunft oder Offerten unter
6 . 821 an den Tagbl.-Verl.

Filmbühne!
W-'lch' kunstsinnige Dame

oder Herr verhilft jg. Man»
mit kl. Unterst, zum Film-
studium? Offerten u. II. 824
an den Tagbl.-Berlag.

ftpK ’S
ÄWlIßUP-M

(Alte Adolfshöhe»
kleiner Saal für BereinS-
fowie Cesellichastszweckl.'
_ zu Beim  e en.

Jemand , der perfekt
FranzöMch

spricht, zur Konversation
aesucku. Off . u. O. 821
an den Tac»bl.-Verlc!g.
G. fr. Esten w. Küchenarb.
ob. Kochen verrichtet. Oft.
!-. P . 155 Taabl .-Zwgsl-

Wo kann
14>ähriges Mädben das
Frisieren erlern .? Näh. b.
Köbl-r , Albresttstr 27. 3.

Säugling
wird in gewistenh. Pflege
genommen. Best. Empf.

Fr . Engeimann,
_ Schachtstraße 27, 3.

M stimmt SW.
in Pr 'eae? Nur an
kinderlose Leute. Offen.
unter D . 818 Taabl .-Verl,Kind
Hess. Heck., nicht über 1 I.
alt , wenn auch di skr. Geb.,
wird von gutbüvgerl . Ehe¬
paar ikinderlZ geg. ein¬
malige Abfindu 'ia als eia.
angenommen . Angeb. uni.

821 an den Tag'' l.-Berl.
Ein klLöWöN

nicht unter 4 I .. wrrd in
gute Pflege g°nonrmc od.
als eigen ang . w. Ahfin-.-
Summe bezahlt w. kann.
Off, u M. 819 Tcmbl.-Vl.

Kriegswitwe, kaih.,
:i9 Jahre , mit drei Kindern,
möchte sich mst soli - Man»
in sich. Stellung (Witwer
nicht ausgeschl) wieder ver¬
heiraten. Besitze ein schön.
Heim und etwas Ackerland.
Ernstgem. Offerten unter
J . 812 an den Tagb l. -Berl.

Fräulein , Ans. 30.
blond, guter Ehar .. von
vern-inftig . Le-bensautfais ..
sehr Häusl., Berui selbst.,
doch ohne Vermögen, w.
mit Herrn entsprechenden
Alters in Vcr nn>d mg zu
treten zw. He,rrt Witwer
nicht ausgeschlossen. Geil.
Offerten unter R. 813 an
den Taabl -Verlnn.

Fünf junge Herren chic u. sein,
Suche» noch fünf Mägdelein,
Damit gemeinsam bei Herrn Bier
Die edle ran k̂unsi in in studier'.
Wer'ö wrgt, hier Partnerin zu s'in,
Send schleunigst ein paar Zeilen ein»
Und füge bei Ph otograph e,
Damit man sieht auch„wo und w'e."

Offerten unter F . 823 im Tagblatt -Verlag.

UW » WZ.

W
Ml.

l!

Künstliche fachmänn. Repa-
raturen , Ankauf Perser
Gegenstände aller Art gegen

alle .höckiste Preise.

MW ClölelepWM
an . Jeder Auftrag wird

sofort erledigt. >
Westend-

, str. 20,1.
werd.nach neuest.
Formen in I bis
2 Tagen prompt

und billig umgepreßt.
Ä arenthaler Str . 5/7.

lÜaji'Korsetts.
Garant , für tadellosen Sitz
sowie umändern , repar.
u. waschen getr . Korsetls.
L. Kühn,  Walramstr. 18.

Was äse-Änfertigunq.
einfache u. eleg. Ausfuhr,
auch Umänd. Schmidt,
Werderstraße 9, 4.

nahizer Bote
Inh : Backes u. KrSmer

empfiehlt sich zur rosrelin. Betör «! rang von Oepäek
u. Güter aller Art, sowie ganzer Ladungen zwischen

Mainz und Wiesbaden
ferner : Fahrten mit Last - Auto (Vallummi)
—- ■■- ■ nach auswärts . - j.

Annahmeslellen:
AViesbadon: Mainz:

Schulberg 17 Emmeranss -r . 22
Telephon 6,37 . Gelbe Radler , Tel. 1815.

atlemand distingue d äge mür cherche une
dame pour faire conversation fran âise. Bon
paiement . Ecrire sous M 822 Taghl .-Verl.

Zigaretten
engl , und amerik . Helle Ware
bander. u. versteuert von 220 3Jlf. an

Q ’ifk'l *! dniflo Großhandel in Tabakfabrikateu
Moritzstr 7. — Fern pr. 684.

verkauf nur an Wiederverkäufer.

Holz , Kohlen
Koks

Umzüge sowie Fuhren
aller Art per Federrolle , auch auswärts!

besorgt prompt

L. Sdimiedt,
. Eleonorenstr . 6,1 . Eleonorenstr . 6 . 1.
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Verkauf von Kartoffeln.
Bon Mittwoch, de« 12. d. M. ab, erhalten d e Kunden

sämtlicher Äartoffelverkaussstellen3 Pfund Kartoffeln
zum Preise von 18 Pfg . je Psd . auf Feld 46 der
Kartofselkarten. F 366

Wiesbaden, den 11. November 1919.
_ Der Magistrat.
EMWtene, schmWeWne. verzNts

Wellengitter«
Einfriedigung

176 m lang, 2 m hoch, 35 mm Mafchcnweite, 5 mm
Trahtstärke zu verkaufen. Standort Distrikt „Leusert",
SHrersicin am Rhrin. Die Aoyabe kann unter befriste¬
tem Abbruch oder in Teilen zerlegt erfolgen. Drei«,
angebote sind bis zum 25. ds. Mts. an die unterzeichnet«
Verwaltung einzure,che». F35Ü

Städtische Wasserwerke Wiesbaden
Zrievrichstraê 13._

von

Grabsteinen » Denkmälern » Lager-
Hallen, Material » Werkzeugen etc.

DienStag , den 18. Rovrmbrr cr., leiht die Firma
Gebrüder Herrmann (GrirbsteinHefchäft) durch die
Unborze schneien Abt̂ ilung-slxrlbcr sämtliches Laper
öffentlich meistbietend fre 'willig gegen Barzahlung
auf dem Lckgcrp!«itz Friedensstraße 27 versteigern.
Anfang der Versteigerung 9%Uhr

(ohne Panse ).
Zum AuSgebot kommen:

ca. 99 Stück fertige Dct 'tmAer in schevsdrlchem Grc».
nit . Odennaldyranit . Svcmt , Marmor und Künste
steine Curvrkle, ca. öO Stück Kunststeineinfasiungen
ca. 209 Stück OdenwaLdgranilrahmen . ca. L0 Stück
ÄunitsteiniraHmerl, ca. 60 Stück Sandstein rahmen, ca.
10 « rück irrt ge KunststoineiinfafsnnHen, ca. 9 Strick
Reiheiira-hmen. Sandstein . Nohma-t̂ iial , ca. 29 Stück
belgischer Granit , Rohmaterial . 2 Stück Shenitfockel.
2 rote Sockel, ca. W Stück schwedische Schriftplotten,
verschiedene schwarze und weihe Marmorplatten und
Plättckien, eme Partie weitzer Nohmarmor , alter Mar¬
mor, Backsteine, Sycnitbrocken, SandsteinsockÄ, Mar-
morstücken, alte Sandsteinsäulö mit Kreuz, 6 Por-
Aellanchristus-Körper , 5 Engel . Bronze -Tafeln . 8 Buch
Gold. 8 dito Alli' mininm , 2 dito Silber , Di >«m»nt-
schrift, Bronze -Ketten , 2 große Lagerhallen und Werk¬
stätten, ferner sämtlich« zum <Leschäkt?1>etriek>« ge¬
hörigen Werkzeuge, at»: Meißel . Sckirist- und Heb-
eifeiiklumnier», Winket. Sckflegol. Winden etr., eichene
Diele, etr. Holz, 7 versch Schupp-, Drvll - und Hand¬
karren . 13 Böcke, Ba ' ken. Latten , Leiter . Oefen. alte»
Eisen. Giltereinfaffnng , 8 bronzen« Bllsmenkübel,
Vergolder. Geschirr und noch vieles mehr.

Tägliche Besichtigung.

Mm Benöit&Willi Wink
Auktionatoren und Daxatore «.

Ge'chä' tslokal: Moritzftratze 28. Telephon 1817.

Bekanntmachung*
Nach der Verordnung über Maßnahmen gegen die Kapital¬

flucht vom 24 . Oktober 1919 dürfen Zins- oder Gewinnanteflscheine, sowie
ausgeloste , gekündigte oder zur Rückzahlung fällige Stücke von inländischen
Wertpapieren vom I. Dezember 1919 ab bei den Banken nur noch gegen Vor¬
lage der vorgeschriebenen Bescheinigung über die bei der Steuerbehörde er¬
folgte Anmeldung der dazu gehörigen Stücke eingelöst werden.

Ohne diese steuerbehördliche Anmeldung darf eine Einlösung nur er¬
folgen, wenn die Wertpapiere bei einer Bank zur Verwahrung und
Verwaltung hinterlegt sind.

Es empfiehlt sich daher für die Wertpapierbesitzer » ihre
Wertpapiere bei uns zu hinterlegen.

Die Einreichung kann bei unserer Hauptkasse in Wiesbaden
erfolgen . F 318

Wiesbaden , den 11. November 1919.
Direktion der Nassauischen Landesbank.

Luxm-nutamobll-Dermietuno
Rulomobil-LailzuB-Traniporle

Huta mabii-Regaratumi
medianiidie IBerhstätten

Mendel, Sonnenberger;
Strasse 82.

Nachttelephon : Wiesbaden -4077.

Unsere

Überlanger fjeidlose
Ziehung
nächste
Woche

Eos
£*•3,30

Rudolf
Siassen
Sahnhofstr. 4.

Gelbe Hüben
Runkelrüben

Se ]• Meyer , Kirchgasse 50
TeBephon 467 u . 413. 1484

sowie Wem - Eta - u . Rockwood-
Schokolade sofort greifbar

Mainz, Waren -Agenturen,
Heiliggrabenstraße 6 . Telephon 3155.

Ia Badeseile iao er
in kleinen und großen Mengen. '

Bruno Backe , TaunusstraBe S.

Handkoffer,
Damentasohen, Brieftaschen , Zigarren *Etuis
Portemonnaies in größter Auswahl.  1298

A. Ijetschert , Faulbrunnenstr . 10.

| EnglischeZigaretten
verzollt und mit F-Bandrrolo versteuert

von Mk. 230 .— per Tausend an.
(Nur für Wieder verkauf er. )

Wittenberg & Co*
Tabakf . brlk . te es gros

Rhe’nbahnstraSe3. Telephon 1059.

ist eröffnet.

Blumenthal,
K92

Besitzer eines hiesigen kleineren Hotels wünscht noch zwecks
Ausdehnung

:: oder Teilhaberschaft ~
an anderem gutrundierlen Wiesbadener Hotel , Bade¬
haus , Restaurant oder Cafd . Inhaber solcher ein¬
schlägigen Geschäfte , welche sich auf breitere Grundlage stellen
wollen , belieben sich in Verbindung zu setzen unter S . 822

an den Tagbl .-Verlag.

Institut für

Schönheitspflege
Maniküre Pediküre

Elektrische , Hand -, Vibrations -,
Kopf- und Gesichts • Massagen.

Damen -Frisier -Salons.
Herren -Frisier -SaBons-

Kästner & Jacobi
Telephon 5959

1239

Taunnsstr . 4 Wilhelmstr . 58.

Vergolderei, Spiegel- u. Bildereinrahmung
Willi Roth , Bieichstrasse 17.

die Perle aller Schuh-Creme.
AUeiBhersteUer : F 396

Rochsesand & Ampf , Mainz.

Fichtennadd-
BrusfoCapamelSen

Spezialität der
Schloßdrogerie Sieben , Marktstraße 9»

„das vorzüglichste Hustenmittel “ .

feisslaek. Küelten-Sinriehtmig
runde Pitsch -KücheaeliirlcbtuBg — Eichen Speise¬
zimmer n>. Lederst®hien — Schlafzlm .-Einrichtung,
Vertiko, Schreibtisch . Diwan, Chaiselongue . Schränk «,

Tische, Stühle und andere neue Möbel billig.

Klapper, Sehreinerein.USbeltager
Frledricbstraße 55 Telepb . 1627

Neueuf. v ItprichL Einzel- u. Poistermöbol billigst.

Ia Tafelobst
im Preise von

70 Pf biS 1.10 Mk.
vro Pfund in ied. Quant,
abzuacb n

Weber»
Porkstrastr 7 Sinterst . 2.

Mehrere Zentner
Hardenpont»WiMbllltsrbirnen

n. a. Sorten zu ve' kau en.
Büchel «, Ri ehlstr aße 25 1.m unD Llllisil-
Hochstämme zu verkaufen.
Mathias Merten , Gärtner.

Dch eimer - trotze ll.3.
60- 70 Ztr . Pflückobit

zu verkaufen. Angebote an
Domäne Bergrrbof . Post
Holzappel, sveruwrecher 5.
erbeten

zu verkauf., Pfd. 2 .50 Jt
Brost. Wellritzstr. 50 Laden.
Taschenu. Körbe mikbringcn.zumm
engl . Zigaretten
von Privat umitändcbcklb.
scbr billia zu ver aufen
Hrrderstraste 1l . 1 reckt«.

and-Lciterwaaen einaetr.
leonorcirstrastc S. 1. Stock

. .tesbadertl̂ isfcM
.Aiv -i« d Verkauf
Feinst *. Referenzen

Bekanntmachung.
Infolge der durch die Beschränkung der

Beleuchtung und Heizung nötig gewordenen
Verlegung der Dienststunden sind unsere Dienst¬
räume für den Verkehr mildem Publikum nur
während der Bormittagskassenstunden von
8 %—12% Uhr geöffnet. F3ig

Die Nachmittagskassenstundcn fallen aus.
Wiesbaden , den 12. November' 1919.
Direktion der Nassauischen Landesbank.

finden in der
Zionskapelle , Adlerstwße 19, vom 9.—16. November

jeden abend 8 Uhr statt.
Redner : Herr Skofenow u. Prediger Urban.

Jedermann ist herzlich eingeladen. Eintritt frei!

Sctaikrs JuMtacntatonum
Adolfstraße «, 2.

Zum Besten des Säuglingsheims.
Samstag , den 1&. November, ab 6 .30 Uhr,

Kasinosaal , Frledrlchstr . 22:

V

Iümrert
der Herren Fredy Busch (Tenor ) vom Nass.
Landestheater , Dir. Franz Schreiber (Klavier ),

Konzertmeister Angermeyer , Violine.
Karten zu Mk. 5, 8, 2,1 in den Musikalienhand¬
lungen der Herren Sehellenberg , Kirchgasse 33 u.
Große Burgstr . 14, Stoppler, Rheinstraße 4; Ernst,
Nerostr . 1, L. Engel , Wilhelmstr . 52 und abends

am Eingang.
Behördlicher Bestimmung zufolge mußte der Zeit¬
punkt des Konzertes von 8 Lhr auf 6 .30 Uhr

verlegt werden.

Walhalla - Restaurant.
Freitag , den 14. November , ab 5 Uhn

Großer Dirigenten - Wettstreit
zwischen den Herren Direktor Arno Blum von der
Weinklause und Kapellmeister Wenzel Rabek,

z. Zt . Walhalla -Restaurant.
MT Bedeutend verstärkte Orchester ! ' MG

IDintergarlen" f
Wiesbaden — Ecke Rheinstrasse.

Cafe - Konzert
mit anschließendem Ball,Inti

Heu Francois Albert
Rachtsanwalt

beim l . Kriegsgericht der
franz . Rheinarmee

wohnt ab 16. d. M.
Wiesbaden, friedrichstr.39.
Wan-Eta-
Hershsy-
Mandel-
Kuss-u.
Crem-

frisch eingetroffen.
Verkauf z. Engros -Preisen

IIIIUIIIUIIl 71.

Umsonst
erh. Eheleute Prospekt überWien. MuHMe!

von
Joh . HUd. Helenenstr. 24.

f3|rflgL AUesdienst. ]
Israelit . KultuS-Gemeinde

Smiagoge : MickclSverg.
tzwllcSdienst m d daupl-
smmaoue. Freilaa abdS.
L.Ä) Uhr. Sckovul. inorg.
9 Uhr. nachmiltaaS 3 Uhr
IuacndaoUeSüiem't. absS.
4.30 Uhr. — Wochentage,
morgens 7.30 Uhr, abends
3.30 Uhr.

Alt >ftfraclitifdi « KulluS»
vleinrinde . — Shnaavge:
friedrichstr . 38. Kreita«.
aliendS 3.30 Ubr. Sabbat,
moraenS 7.30 Uhr. nack-
millagS 8 Uhr, abends
4.80 Uhr. — Wochentaac:
wo ca. 8.30 Uhr, abends
3 15 Uhr.

Talmud > Thora . Brrein
B.. Kl- Scbwalbacher

'trahe 10. Sabbat -Ein»
naim -8 .30 Uhr. moraenS
8 Uhr. Minckia 3.30 Uhr.
Aus«. 4.80 Uhr. W«cl>c»-
taaS, moraenS 7. Mincha
u . Maaris *4 Uhr.

6tMesMtMerbÄen

Sterbefällr.
ümll . 91od. : ArdencrJohann

Bappert . »I I .;  Ehefrau Mil-
helmin« Elifaberh Emilie Luis«
Dieter geb. Tobt, W3 . - 18. :
Landwirt Emil Faubei, 27 3 ;
ttontorijtin Hedw. Breidert, ld I.

| Realer
Nass- Landes -Theate»

Freiing. >1. Slavemder.
1. Vollo-Adend.

Clavigo.
Traurrfpiel ins Alien l>. » oethe.
Elnvigo. . . . Otto Wollmann
EarltN, . . De. Paul Serhard«
Beunmarchai» . . Rudolf Bajil
Mari » Beauinarchaio

Henni Hertza. tireu ,stacha. S.
Sophie Duilben Thilck Hummel
Euildert, ihr wann . gr . Prüt«
Bueneo . Kart Diedl
Saint Deorae . Duliav Schwad
Diener de» Llaoigo . H.BernhSii
Dteuer de» Carlo» Alfr. Hummel
Ein Arzl . . Willibald Maschek
Anfang 7, Ende etwa S.lb Uhr.

Residenz -Thrater.
Freiiag . I«. November.

Die spanische Fliege.
Schwank in 3 Akten von Franz

Arnold und Ernst Bach.
Ln den tzauvirollen sind b»
ichükiigt: Die Dainen : Hedwig
von Bendorf . En»»n Eur ». Dora
Hagen . Gisela Wurm . Dir
Herren : Eduard Bütz . Feodoc
Brühl , Ludwig liepver , F . B>-
Lierke, Rudolf Onno , Rurt
Stolzenberg . HernnannLarndal.
Anfang 7. End « 8 Uhr.

(whaiiMiMle)
Freitag , U. Novembef.

Kaelimitlaga 3.33 bia S Uhr:
Atonnements-Ko.izirL

AuageHilirt von dem verstirbt.
KeaideuztUeater -Ordioatar.

Leitung : Faul Freudenoerj.
1. Ouvertüre aur Operette „Eia

Walaerti -aum “ von Strauß.
2. Frükliitgslled von MendeU-

sohn -Bartholdy.
3. Walzer aus der Operette

„Die lustige Witwe “ von
F. Lobte.

4. Fantasie aus der Operette
„Der Vogelhändler “ voa
C. Zuller.

5. Ouvertüre »ur Operette„Frau Luna “ von P. Lunche.
6. Serenade d ’amour von kV-

v. Blon.
7. Potpourri , musikaL TSuaoh-

ungen von A. Schreiner.
8. Marsch , GrüÜ Gott Wisa

von Komzäk.
Abends 7 Uhr im großen Saals:
Heiterer Künstler-Abc ni
Mitwirkende : FerdlnandSeiief,
Humorist . Vortragskümtleraie
FlügeL Else GrOn >erg , Lustig*
Brettl -Gesäuge . Willi und Gf-jf
Godlewski , Moderne Gesell-
aetialtslän *«. Robert Grüning,
Humorist . Vortragskü s lur-
Josef Gareis , Lieder «ur Luvte.
Am Flügel : Erich Halhaoh.
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